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24. Jahrgang Donnerstag, 1. Mai 1941 Ur. 120 


Steht zu euren Soldaten durch Leistungen! 


Aufruf von Reithsleiter Or. Ley zum nalionalen Feierlag des deulſchen Volkes / gier großer gemeinſamer Feind wird jallen! 


0 (етут. 50 Ver⸗ 


Te Berlin, 1. Mai 
elisleiter Dr. Ley hat zum 1. M. ї 
folgenden Aufruf erlalfen: { зн 

Arbeiter und Arbeiterinnen! 

Betriebsführer und Geſolgſchaft! 

Ein neuer Frühling ift gekommen! 

Wieder feiert das deutſche Ihaffenbe Volt 
den J. Mai als den zog bes Falle bee Arbeit 
und damit der nationalen Gemeinſchaft! 

Kein Volt der Welt könnte dies mit mehr 
Recht tun als das unſere. Denn feine Arbeit 
IR heute eine ſo ſchwere, feine an ice find 

Ц 


R⁰mmevolution des Sozialismus 
€ d 8 N ' Von Dr. Kurt Р!е1!!ег 


Arbeiter, Bauern, Soldaten, 

Schürt euer Feuer аш Herd, 
пиено schmiedet die Zeien 
it Pflug und Meibel und Schwert. 

Dome erſtehen aus Hallen 

Schwingen in ehernem Ton. 

Wie alle kämpſen und fallen 

In einem Glauben: Nation!“ 

Herbert Böhme, 


о große, daß es mit Recht zum ‚terwort temal begeht das deutſche Volt 
ae P ſaure Wochen frohe Feſte ER HE Eer d mt 


ſchen dem Nationalfeiertag von 1940 und dem 
von 1941 liegt, das iſt eine ununterbrochene 
Kette deulſcher Siege, ein beiſpiellofer Triumph 
ewigen beufihen Soldatenlums, ein Sieg der 
unlösbaren Schigſalsgemeinſchaft von Heimat 
und Front, die in dieſen Monaten ihre Bewühr 
zungsprobe glänzend beſtanden hat. Ein Jahr 
unermüdlichen Schaffens für Großdeutſchland 
liegt hinter uns, ein Jahr, in dem ſich die 
Neuordnung Europas immer mehr ab⸗ 
ſeichnet. Jeder hat ſetzt den wahren Sinn dies 
E Krieges begriffen: Es 1 die Nevolus 
tion des Sozialismus gegen die Boll⸗ 
werke ber Plutoltatien. Dieſer Krieg ſollte das 
letzte Mittel ſein, um das morſchgewordene Ge⸗ 
bäude des plutofratiihen Kapitalismus zu ег, 
halten, Er wird das Grab eben dieſes арія 
talismus, der in England feine Hochburg hat, 
und Gr letzter Exponent der Kriegsverbrecher 
Churchill iſt. Die Arbeit iſt auf allen {топ 
ten zum Generalangriff gegen das Gold und 
das Kapital ibstnenannen, denn bie Arbelt will 
nicht, daß ihre Produkte den Intereſſen einiger 
{шец @торретЬїспет geopfert werben. 

zum haben wir zum Schwert gegrlffens 


Wenn unſere Soldaten in beiſpielloſem He: 
rolemus unſer Bolt und Reich бере, baun 
mebeiten Volk und Heimat nicht minder treu 
wie bie kämpfende Front! 

Millionen deutscher Arbeiter, werktätige 
Menſchen der Stirn und der Дош, mühen ү 
ab, um dem beiten Soldaten der Welt die beiten 
Waſſen zu komieben und die beſte Ausrüftung 
= 1 illionen deutſcher Frauen und 

jüßchen nehmen an dieſer Arbeit Anteil! 

Manche Feiertage können deshalb in dieſer 
Zeit nicht mehr gehalten werden. Den einen 
aber wollen wir gemeinſam ſeſtlich verleben, 
ben Tag, der die Le ſchafſende deutſche Na⸗ 
tion vereint, alle jene Menjchen, die nicht nur 
das Leben in ſeſtem Bejahen, ſondern durch ihre 
Arbeit lebenswert geſtalten, und die deshalb ein 
Recht beſigen, ſich eines Daſeins zu freuen, das 
Cd Schweiß ſeine Schönheit und Würde vers 

n. 


Gerade in diefen Tagen aber geht das Herz 
Millionen deulſcher Menſchen KE über, 
Unfer Bolt iſt giüalich und ſtolz GE ап 
e {анн Söhne und ihre Taten! 

ir {ШШ 


len am heutigen Tag bes fyelles der x S ' х Warum fü it dieſen Kampf bi be 
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werden, wenn der Tobjeind friedlichen Auf⸗ 

baues, England, zu Boden gerungen H o 
Es geht um wier Lebensrecht als Nation 

in dleſem Kampf. Es geht um die Vernichtung 

der fatten und pollgefreſſenen Pfefferſäcke ber 

SE Blitoltatie, die von der 
d 


an den тошеп ihr Blut einſezen, iſt aumins ARE FR, nm 
deſt des hödjlten Schweißes der Heimat wert! \ 

Euch alle, ihr Arbeiter und Arbeiterinnen, 
Beiriebsführer und Unternehmer, rufe ich dar 

er ащ 1. Mai zu einem befonberen Appell auf! 

ir wollen im Blick auf unſere kämpfende 
Front uns alle gegenjeitig ſeſt an den Händen 
nehmen und unſere Gemeinihaft enger e 
Wir wollen unſere Leiſtungen immer mehr ſlei⸗ 
gern und dabei nicht müde werden. Фени nicht 
nur in lau Glauben, ſondern auch in ше: 
rer Arbeit liegt eine der Borausjeßungen zu 
unſerem Sieg! 

Die Soldaten unſerer tapferen herrlichen 
Wehrmacht mülfen willen: Hinter ihnen ſtehen 
der deutſche Arbeiter und der deulſche Bauer in 
einer unerſchültterlichen Front von za оеп 
Männern und Frauen, Sie werben dafür [оге 

еп, daß unfer Volt das klägliche Brot erhält, 


zahl ausgehen, wo wir den Menden in den 
telpunkt ftellen, Der Ausgang  diejes 
Kampfes ift uns klar: Herr Churdill wird ver⸗ 
gehen, wie Herr Chamberlain. vergangen iſt, 
und Herr Rooſevelt wird abtreten, wie Herr 
Wilſon abgetreten iſt. Was aber beſtehen wird, 
das і das Deutſche Reich und das deulſche Volt, 
das iſt ein Europa der fogialiftiihen Gerechtig⸗ 
keit, in dem ſich Arbeiter, Bauern und Soldaten 
zu unverbrüchlicher Schicſalsgemeinſchafl zuſam⸗ 
me ieh haben. 
tr glauben an den Gieg, weil unfer Fühe 
rex, des Reiches erſter Arbeiter, zugleich 


d ein crier Soldat it. Wir glauben ап 
éi Ge ДГ ei E Wie Wie der deutsche Arbeiter es heute als seine erste Pflicht ansieht zu sorgen, K 10 | An Be eher 
Bd нне ые um bie dag das deutsche Schwert scharf geschliffen bleibt, so garantiert der deutsche Brauden wir Mee Stunde, der Belang am 
Ein Herr GN vellelt um ашегйалїїфе Soldat, der dieses Schwert in wunderbarer Weise führt, dafür, daß der deutsche ZE ber 
Hil H Se а е Жш ай не meine Arbeiter in Ruhe und Sicherheit für das deutsche Volk schaffen und wirken kann. Reich eine kurze Stunde der бац, weil wir 
ie КД KEE гири Welke М.) immer wleder daran erinnert werden шеп, 


бышы Der Durchſtoß bis zu den Ctidhfifen des Peloponnes 


Var IEN mieh at: 3000 ГЕП, darunter 1 General, beſangengenommen / Erfolge unferer U Boote und Sthnellbenfe / Großangriff auf уои 


len! Der deutsche nationalſozſaliſtiſche Staat 


Werktätigen in Stadt und Land! e 
е 
гей» 


ſenden Arbei ird leben! Di Berlin, 30. April Malta mit guter Wirkung ап, Sie erzielten mit guter Wirkung kriegswichlige Anlagen im 
Set © SE 1 dle Mürde unferer Das Oberkommando der Wehr. Vorbenvollireffer auf einem leichten Kreuzer, Raum von Dover, e 
eutimen Zukunft werden in der heutigen Zeit маі gibt befannt: in Flakſtellungen, auf Kaianlagen und in Ir Deutſche Зайне er ſchoſſen bei Borflöhen 
erteitien! Erſtritten durch jeden Mann und U:Boote vorſenklen aus Wert geſicher⸗ lauklageen und warſen einen Jerſtörer ſowie gegen die britische Südoftlüfte und an der Kar 


den Plähen, die fie geftellt ten Geleitgügen 28 205 ЭТ. feindlichen Han- ein großes Handelsihiif in Brand, Meltere мае am geltrigen Tage ichs Jagdflugzeuge 
Ké hund der ear rb Linen dee e e өй NR der dg e neee e aegen vie рш Ze аш йеп Ха zue Ma 


ап der Freut, durch den deulſchen Arbeiter und britiſchen Kriegsmarine. Lueg und La Valetla. In Luſtkämpſen über vom Mujter Briſtol Blenhelm ohne eigene Bere 
Bauern, bus ia р Frau ЧЕ der Inſel verlor der Feind zwei Jagdflugzeuge luſte ab. 

EE md ee tm GT ir "ae e Turn „ern mag mil 

ед ni А räften in Weit: um üdweſt⸗ 

Der Führer bei Ribbentrop Ae н ен Б Р Ju Noedafrikn belegten deutſche und 'bentihfand an verſchiedenen Orten eine geringe 


1 д italtenifhe Sturztampfflugzeuge den Hafen von Zahl von Spreng- und Brandbomb. n, die mı 
Gent К SC Se zi EE 420 e ee йн 1 Sal schaden Sege "ишет 
r rer P H röfte bei en See М ab die be e ї d оберо in 
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bentrop, einen Seng. ab, 29 Пиш ry. цем uc und verhinderten die weitere fluht Mont Rampfiliegerfeäfte bombarbierten in `. Die Belapung eines Nachtjagdſt 
lich feine Glüdwlinihe zum 48. Geburtstage der Briten über das Meer, Dabei wurden bis: der Ichten Nacht wiederum ven Seienshafen erlernen ae ëm 
auszusprechen. E Lo E REN [снн Ce ы ёте фаты, 0 und Feldwebel G Ta ß, zeichnete 
5 ſallreiche Serben, da: , vor allem in Devonport und heſtige ШИ т der letzten Nacht über Engl 
Der neue Reichszeugmeiſter 300 weitere Offizieren gefangengenommen. den auf dem Gelände des СҮЗ AR оно, V FS байл ырш 
München, 1. Mal Im Laufe des 28. E ſchoſſen deutſche Jä⸗ a a Andere Aaupiflieperner: Die Geſamtverluſte des Feindes am 28, und 
ewällern hei der Inſel bände griffen die Häfen Cardiff. Lower 29. April betragen 47 Flugzeuge. Bon dieſen 


` er Reichszeugmeiſterei führte ger in den griechiſchen, ш 
ЖЫНЫН al, юату an Zo ein britiihes Walrus:/ylugboot ab, Gier Ki und Ius wich ſowie Nachtflugplätze des wurden 21 None d im шошу und durch 
Stelle des verſtorbenen етеп Reichszeugimei⸗ fa Waſſerflugzeuge wurden an der Gilde ſeindes erfolgreich an. „ Nachtjäger, Э durch Marineartillerie und leichte 
lers der NSDAR, Richard Büchner, den bio. ` ое des Peleponnes zerſtärt, Im Seegebiet um England verſentte die Seeftreiffeüfte und eines durch Flokartillerie 
rigen SAObergruppenführer det Gruppe Deutſche Хашр: und Sturzkampfflugzenge Luftwaſſe ein Handelsſchlſ von 4000 Bot T. und abgeſchoſſen, der Reit am Boden zerstört. Wähs 

оф алі, Wilhelm Helier, als neuen Leiter griffen in den Abend und Nachiſtunden des 29. beſchädigte ein größeres Schiff ſchwer. A rend der gleichen Zelt gingen ſechs eigene ИТИ 
er Reicszeugmeilterei ein. April den Hafen La Baletta auf der Juſel Sernlampfbatterien des Heeres bekämpften zeuge verloren, 
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Wir bemerken am Rande 


Churchill knelſft Churchill gab am Dienstag 
im Unterhaus eine kurze Et» 
klärung ab, in der er [адіе: Er ſei gewiß, daß 
das Land keine Nachrichten über di legs lage 
P erfahren wilnfhe, die geeignet ſeien, die Ge⸗ 
fahren der Truppen in einem Augenblick zu, 
erhöhen, in dem delikate, gefährliche und Iris 
Ше Operationen im Gange ſeſen. 
roß der immer dringender werdenden Rufe 
der engliihen Öffentlichkeit, die endlich einmal 
eiwas über die Verantworilickeiten und ben 
Ablauf des grlechiſchen Abenteuers Churchills 
und Edens erfahren möchte, weigert ſich der 
Hazardeur weiter, im Parlament auf die zahle 
keſchen vorliegenden Anfragen Rede und Уп, 
wort Mu ſtehen. 

Militärſſche Geheimniffe ſoll er gar nicht 
verraten, die die „delikaten, geſährlſchen und 
leitiſchen Operationen" der Flucht aus Grie⸗ 
chenland noch schwieriger machten. Er ſoll nur 
Ba weshalb man 16 vor den herannahenden 

eutjhen io [eine Wa die Griechen, de 
[hmäptih іт Stich lie, — was das engliſche 
Bolt nach dem üppigen Maulheldentum der 
Londoner Regierungsbonzen wirklich nicht er⸗ 
warlet hatte, 

Statt deſſen zieht Churchill es vor, im Rund⸗ 
funk zu ſprechen, womit er den lästigen Fragen 
aus dem Wege geht. Als er am Sonntagabend 
vor dem Mlkrophon (апо, half er ſich durch 
Aufwärmen der alten Lügen und durch unfläti⸗ 
eo Geſchimpfe. Auf den verlangten Rechen, 
H, tsbericht aber läßt er das «пабе Volk 
weiterhin warten. Ganz wie bei Dinkirhen! 
Auch über dieſe Katafttophe Churchills würde 
ein ausführlicher Bericht Immer wieder in 


Ausſicht geſtellt — erſchlenen iſt er bis heute 
noch nicht! 

Churchill rechnet wirklich mit einer, Worten 
Doſis Langmut, Stupidität und ei SACH 
aber 
genau. 


anſcheinend kennt er ſeine Engländer 


Љар wir nicht in Frieden arbeiten könnten, 
Wenn, nicht das deutſche Schwert [hühend feinen 
Stahl Über die deulſche Arbeit hielte, Die 
Armee der ſchafſenden Fauſt und die Armee des 
Schwertes marjhieren in einer Front, Zum 
Spaten tritt das Schwert, und zum Buch tritt 
das Schwert. Der Mann, der heute hinter dem 
Schrauhſtoc ſteht, weſß, daß er morgen vielleicht 
don mit der Waffe in der Hand in der großen 
топі der Verteidiger des Vaterlandes ftehen 
af. Die morſch gewordene Welt der pluto⸗ 
kralſſchen Kriegsverbrecher wird es nie begrei⸗ 
еп, daß zum Volk in Waffen der ſoz ta, 
t iſche Geift gehört, wenn dieſes Volt 
едеп will. Sie wird nie begreifen, daß die un⸗ 
e Ruhmestaten unſerer Soldaten nie 
möglich wären, wenn nicht Heimat und Front 
in einer Linie ſtünden, wenn nicht in Groß 
deulſchland der Begriff der kämpfenden Front 
in ber kleinſten Werkſtatt der Heimat blutvolle 
Mixklichteit geworden wäre, ganz gleich, ob der 
Deutliche heute im Panzerwägen dem Feind ent⸗ 
egenftürint, ob er im Flugzeug gegen England 
BEI oder in der Heimat Granaten dreht: Es 
E ein ununterbrochener Strom der [031 E 
Gen Gemeinſchaft von Mann zu Mann, über 
Grenzen hinweg, von 901017 bis zur Biscaya, 
vom Kanal bis zu den Geſtaden des Agälſchen 
Meeres, Die den Frieden unferer Arbeit 
ſtöten wollten, die glaubten, dem Rad der Zeit 
in die Speichen KA und den Vormarſch des 
Sozialismus aufhalten zu können, die müſſen 
nun erkennen, daß das Geſetz der Stunde ſtärker 
IK als ihre Theorien und ihre Kaltulgtſonen. 
Arbeit, die unter dem Schwert ſteht, muß Wegen, 
fallen aber wird das Alte, das feinen Ge 
auf veraltete Syſteme und Glaubensgebäude 
kündet. Das Deutſchland, das aus Klaſſen und 
stänben, aus Bürgern und Arbeitern wieder 
ein Volt Lë ift, in dem ber Urbeiter 
und ber Soldat Kameraden geworden find, 
hat den Willen und die Kraft der Jugend. Es 
hat den Mut, alte Formen zu zerbrechen, um 
neue und beſſere an ihre Stelle zu ſetzen. Wenn 
wir паб dem Führerwort Tag und Nacht an 
den Sieg denten und fir ihn arbeiten, dann 
kann uns feine Macht der Erde mehr Melen 
т, dann werden alle halfen, Haß 
bie Mirfel, die am Ende dleſes Krieges fallen, 
Ur ein ed fallen, und daß die Revo⸗ 
ution des SEA mit dem Slege des 
Soglallsmus enden muß, wenn überhaupt dieſer 
rondeutiche Freiheitskampf einen Sinn haben 
00. Mit unſeren Heeren zieht der Goyialiss 
mus, mit unſeren Soldaten. marſchierk das 
neue Europa. Englands Stern ift im Sin⸗ 
Хел, Das Gebäude ſelner ewinneltrigen Ideo⸗ 
logie zerbricht unter den Schlägen der осет 
beutihen Wehrmacht und im neuen Guropa 
diktiert nur einer das Gefch der Stunde: 
Adolf Hitler! 


. 
„Fahnenband für befonderen Einfah” 


Berlin, 1. Mai 

Reichsarbeitsführer Konſtantin Hierl hat 
als fidibares SM der Anerkennung für ber 
wieſene Einfaßbereitſchaft und vorbildliche Hal⸗ 
tung aller Führer und Arbeltsmänner des 
Relmsarbeitsdienfes, die [еН dem 
1. Januar 1998 im „bejonberen, Einjah" Per⸗ 
wendung fanden, das „Fah en {йт 
befonderen Сіп [а в" geſtiftet. 


Derlängerte Sendezeit 
Berlin, 1. Mal 


Die nachfolgenden Sender des Grofdeulſchen 

wanne bisher ihren Sendebelrlah um 
90.15 einftellten, verlängern ihre Sendezeit nit 
Wirkung vom 1. Mal an bis 21,15 Uhr: Berlin, 
Bremen, Hamburg, Köln, Lelpzig. Minden, 
Stuttgart, Die Kundfunthörer, bie auf einer 
ber vorgenannten Wellen das Rundfunkpro⸗ 
tamın empfangen, brauchen daher ihren, Emp⸗ 
fänger erſt um 21.15 Uhr auf einen anderen 
Sender umzuſtellen. Nach 21.15 Uhr bleiben bie 
Sender in Betrieb, die bisher nach 20.15 Uhr 
zu hören waren. 


Litzmannſtädter Zeitung — Donnerstag, 1. Mai 1941 


Englands bange Sorge: Was wird Hitler 067 tun? 


das Stimmungsbarometer auf dem Gefrierpunkt / „Wo worden die ſrelwerdenden deutſthen Ruftitreiktäitejeht eingeſetzt?“ 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 1. Mai 
Nach dem kataſtrophalen Scheitern des Bal⸗ 
fanabenteuers unterſuchen mehrere Londoner 
Blätter mit 0 Augſt die Möglihkeis 
ten der nächſten Zütunft. Sle find da⸗ 
bei von böſen Ahnungen erfüllt, und in keinem 
dieſer Auſſätze iſt mehr — wie ſtets nach früher 


ren WU йеп Niederlagen — die Rede von 
einer Wendung der Dinge durch die betounte 
ſagenhafte beltiſche „Oſſenſtve“. Wielmehr 


teen bezeichnenderweſſe alle Überlegungen um 
die Frage, wie es wohl gelingen könne, neuen 
Niederlagen N entgehen. Gleichzeitig herrſcht 
weitgehende Ubereinftimmung barüber, daß im 
Sübofter. jent en EE ſchwere politſſche 
und militärſſche Fehler begangen worden ſeſen, 
die nun in Zukunft vermieden werden müßten. 
Wie dieſe Fehler zu vermelden feien, ja worin 
fie eigentlich beſtanden haben, darüber iſt man 
ji ſebr uneinig. 

In der „Times“ ſpiegeln fih die Dinge in 
folgender Betrachtung? Zweifellos [еї im БШ» 


chen Mittelmeer jetzt eine Phaſe abgeſchloſſen, 
und es beginne eine neue Phaſe. Her Feind 
{8 nun im Beſitz der Flugplätze Griechenlands. 
Er [еі bereits ins Agäſſche Meer eingedrungen 
und werde zweifellos ieh von Sch? zu In⸗ 
Jet springen, um Dë auf denſenigen Ins 
feln, Me er für feine Jwecke brauchbar hält, 
ſeſtzuſeßen. 

Über dieſe allgemeinen Vermutungen hinaus 
wagt die „Times“ keine weiteren Vörausſagen. 
Nur hat ſie im Gegenſaß zu dem, was ſie vor 
ЦИ Iërteh, herausgefunden, daß die ете 
teidbigu ng Ugpptens eine ebenſo verant⸗ 
wortliche um! 3119 große Rolle [рісіе wie die 
ber britiihen Inſel ſelbſt. Auch der Luftfahrt⸗ 
ſachverſtändige des „Daily Telegraph“ ſtellt die 
Frage, шо Тец Тань wohl bie auf 
dem Balkan freiwerdenden Luft 
ftreitfräfte einſetzen werde, ohne ben 
Verſuch einer konkreten Beantwortung ber 
Frage zu machen. d 

eben diefen angſterfüllten Rätſelraten ift 


Belrüchlliche britiſche Verluſte bei Collum 


Luftangriffe gegen Malta und Tobruk / Der italienische Wehrmathlobericht 


Rom, 30, April 

Der itallenſſche Wehrmachtsbe⸗ 
richt vom Mittwoch Véi folgenden Wortlaut: 

Im mittleren Mittelmeer haben Verbände 
ber italjeniſchen und deutſchen Luftwaſſe ſeind⸗ 
liche Schiffseinhelten bombardiert. 

Flugzeuge des beuffhen Fliegerxkorps haben 
die Lu їн ште auf ber Injel Malta bom: 
bardiert und feinblige Schiſſe in La Valetta 
getroffen, In Quftfämpfen wurden zwei ſeind⸗ 
liche Maſchinen abgeſchoſſen. 

In der Cyrenailg geht an der Tobrut⸗ 
Front die Belagerung der engliſchen Streit⸗ 
kräſte weiter. Un der Front von Sollum has 
ben italfſeniſch⸗deutſche Angriffsunſernehmun⸗ 
gen dem Gegner, ber an verſchiedenen Punkten 


Ki ШИШ {ютеп wurde, beträchtliche 
erluſte ugefügt. 

Abteilungen der italleniſchen und deutschen 
Зийа haben ihre Zerftörungsangriffe gegen 
den Hafen und die Verteldigungsgnlagen von 
Tobrük fortgejeht. Ein Transportiglif wurde 
von deutſchen Kampfflugzeugen verjenkt, Botte: 
rien und Stellungen wurden getroffen, britiſche 
Zäiten mit Maſchinengewehrſeuer be: 


ehh, 

Ein Blenhelm⸗Flugzeug wurde abgeſchoſſen. 

In der Nacht zum 20, unternahmen ſeind⸗ 
liche Flugzeuge einen Angriff auf Bengaſt. 

In Ma P haben unſere Truppen dem 
feindlien Druck in den verſchledenen Abſchuit⸗ 
ten mit етіс» und Inſanterietätigkeit weis 
terhin Widerſtand geleiſtet. 


Große Verluſte nicht zu vermeiden! 


Die auftraliſche Oſſentlichkeit wird auf Griethenland⸗Kataſtrophe vorbereitet 


Drahtmeldung unseres TT.-Berichterstatters 


Genf, 1. Mai 
Engliſchen Nachrichten zufolge ſetzt ſich die 
Eine! VI ber UG. ON, und 
neuſeeländiſchen Truppen in Griechenland fort. 


Die neue „Evakuierung“ wird vox allem in 


auſtraliſchen und nenfeefänbiihen Kreſſen mit 
brennender Spannung verfolgt. S 


Der ftellvertretende guſtraliſche Minifterpräs 
ident Fadden bemüht ſich krampfhaft, ange 
ichts der 1 00 Stimmung der auſtraliſchen 
Bevölkerung die Lage zu beſchönſgen. Geſtern 
erklärte er einer amerltaniſchen Nachrſchten⸗ 
agentur ЧӨН daß die auſtraliſchen Trup⸗ 
pen nun Griechenland verlaſſen hätten, Am 
gleichen, Tage verbreitete aber eine englische 
Nachrichtenagentur aus Sidnen die Meldung, 
daß die Evaluierung ſich im Gegen» 
teil fo lee Die NEN kämpften, 
р heißt es in dem engliſchen Bericht, unter dem 

rug des Feindes mit einem bewunderungs« 
würdigen Heroismus. Ein großer Teil, der 
SCH Truppen hätte den Boden Grle⸗ 
chenlands verlaſſen können. „Andere hingegen 
hätten noch nicht elngeſchiſſt werden können.“ 
Damit wird Herr Fadden einer glatten Lüge 
DE, Der angeführte britiihe Beriht aus 

nen 1209 weiter fort, daß man unglüd« 
licherwelſe nicht ple Hoffnung hegen 
tönne große кин au ретше, 
den“, Man H Déi auf ſolche gefaßt machen. 
Die auſtraliſche Nation werde über die Lage [0 
SC wie möglich durch ein Kommunique untere 
richtet werden. 

Über die milltärſſchen Operationen in Grie⸗ 
chenland ей die britiiche Nachrſchlenagentur 
Exchange Telegraph die Veröffentlichung eines 
detaillierten Berichtes des kriit 


chen Obertommandos auf fpäteitens 
Mittwochabend oder Donnerstag in Ausſicht. 
Heute, ſo wird Dienstagabend gemeldet, könn⸗ 
ten. über die La, e, um den Feind über die vom 
beſtiſchen Oberkommando gelroſſenen Dispoji« 
tionen nicht zu informieren, noch keine (туе 


heiten. 9 werden. Wiederum verſchanzt 


man ſich alſo in London hinter das recht zwei⸗ 
ſelhaft gewordene militätiihe Geheimnis, um 
mit dem El der Kataltrophe nai 
einige Zeit warten zu können. Die ſich wider⸗ 
ſprechenden eg aus London und Sid⸗ 
nen jind der beſte Beweis [йт die Verwirrung, 
die bei den verantwortlichen Stellen herrſcht. 

Was die flagranten Lügen des Herrn Fadden 
anbelangt, To jucht ſich dieſer wahrſcheinlich eben⸗ 
falls den Boden für eine neue Londoner Хате 
tiere vorzubereiten, wie dies Herr Menzies mit 
einer @ e bereifs verſtanden hat. 

ет Hauptihuldige RT allerdings ſchweigt 
immer noch mit eiferner Stirn. 
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man bemüht, auch Artitel zu bringen, die von 
dem Verlauf der lehten Wochen ablenken und 
den Blick in die Эши! richten. Zu dieſem 


Zweck wird wieder einmal um die Perſon 
реп», der bei der bevorſtehenden 131570 
an 


E einen beſonders EES 
haben wird, das Gerücht ausgeltreut, daß Meier 
aufanımen mit General Ф111 eine neue Neife 
nach dem öftlihen Mittelmeer beabſichtige, Faſt 
könnte man annehmen, daß Eden D mit dieſer 
neuen „Miſſion“ jeiner parlamentariihen Ver⸗ 
antworlung entziehen möchte. Das wird er јен 
doch ſchwerlich wagen können, obwohl ihm zuzu⸗ 
trauen iſt, daß er immer noch, rah e" mit 
einer weiteren Fortſetzung feiner Siriedsauss 
weirungspolitif zu erreichen hofft oder doch (о 
tut, als ob er dieſe Hoffnung hat. Aber ſelbſt 
der ftodtonfervative „Daily Telegraph“ gibt 
Eden durch die Blume zu verſtehen, daß eine 
neue Reiſe nach dem Orient wohl ebenjowenig 
Erfolg bringen werde wie die früheren Reſſen, 
deren bittere Früchte offen zutage liegen. 

Es wäre überflüffig, ſich mit Melen ролл 
Erörterungen zu beihäftigen, wenn fie nicht 
auch einer der Gradmeller für den Tiefftand 
des engliſchen Stimmungsbaromes 
ters darſtellten. Sie zeigen den Grab der 
Enttäuschung und eat und machen ſinnfäl⸗ 
lig, daß man in England nur Fragen und 
immer wieder Fragen Debt, ohne auf eine eine 
Antwort zu geben, ohne einen Ausweg zeigen 
zu können, Darin offenbart ſich grundlegend 
der Unterſchied zu den Gefühlen des deutſchen 
Volkes. 

Wir Deutſche haben ſicher guch ein gro⸗ 
bes Intereſſe an dem, was welter komen 
wirt, Aber es eniſtehen daraus für uns keine 
quälenben Fragen. A willen ja, daß die Ent⸗ 
їе des Führers in der überlegenſten Weſſe 
ран und zur rechten Дей! verwirklicht werden. 

ir willen, daß auf die Frage; Was wird 
Adolf Hitler tun? berelts die Antwort 
ſeltſteht? Der Führer wird uns den 
Endlieg ſichern. 


Der Tag in Kürze 


Rudolf Heß empfing im Braunen Haus in Ans 
weſenhelt Dr. Leys den Leiter der Ane йа, 
lange⸗Synditate, Exzellenz Salvador Merino, 


Generafgouverneut Dr. Frank hat den grund. 
Dein zur ar Schulungsburg der Wë, an 
ber „one ruſſiſchen Grenze in Deulſch⸗Przemyft 
gelegt. 

Die engliſche Regierung hat die Stadt Plymonti 
in die Gontulerun deen Selbe) en, GE 
nahme ift auf die (ren deulſchen Angriffe fomte 
auf die Maſſenſlucht der Bevölkerung zurllctzüfüßren. 

Der Sowjelgefendfe in Budapeſt, Charanom, der 
vor brei Wochen nach Moskau zur Berichterftattun 
abgereiſt war, iſt wleder in die ungarſſche Haupt 
stadt zurückgekehrt. і 

Roofenelt lehnte es ab, General Su 12 0 
beten Offisierspatent als SE jeneral im С, 
Armee-Referveforps am 10. April abnelaufen war, 
wieder zu ernennen. Johnſon war früher ein enger 
Mitarbeiter Rooſevelts und Leiter det ig, Er 
betätigt Déi jeit einiger Zelt publizififh und red⸗ 
nerſſch gegen Rooſevelt. 


Bei einer Eet ДЫШ, die ber joe 
panſſche Borlhafter in London Schinemitfu mit Even 
hatte, erklärte jener, EE Beziehungen шї, 
[бе den beiben Ländern ſelen nicht denkbar, Jo 
апре England feine Chinapolitit und den wir 
Gul Drud auf Japan ſorſſehe. 


Vriliſche Schau⸗Manöver um Gibraltar 


Die Unbezwingbarkeit der Festung ſoll vor der Welt gelen werden 


Drahtmeldung unseres TT«-Berichterstatters 


Genf, 1. Mai 

Von der britiſchen Propaganda wird aus 
ſehr durchſichtigen Gründen ſeit einigen Tagen 
um Gibraltar ein großer Rummel iuſzentert. 
Nach Nachrichten aus franzöfliher Quelle follen 
die Ende Iekler Woche CAE kombis 
nierten Manbver der auf dem Gebiet der Fe⸗ 
Jung Gibraltar ſtatlonſerten Land, Flotten 


Im befreiten Marburg grüßen junge Volksdeutsche begeistert den Führer, 


(BrefferHoffmann, Zander⸗Multlplex⸗ K.] 


und Luftſtreitträſte in der Nacht zum Dienstag 
begonnen haben. In dem See habe 
ſchon Montag bie pröhte Geſchüftigteit ges 
hereiht. Zur vollſtänvigen Verdun ⸗ 
lefung des geſamten Gebiets der Feſtung 
Gibraltar Jet dle ſtrengſte mla durch den 
Gouverneur exlaljen, ontagnachmittag It 
dann noch aus dem Atlantik ein britiiher Bars 
zerfreuger, ein Kreuzer, ein Flugzeugträger, 
lieben Zerſtörer und fünf Torpeboboote auf der 
Neede von Gibraltar eingetroffen, Über den 
Mandverplan verlautet, daß, SE einen 
jimulierten Angriff gegen die Feſtungsgnlage 
vorjieht, Ex bezweckk vor allem den Wert 
der Leit Kriegsbeginn neu ſerſtell⸗ 
ten Vertelblgungz werke der en 
ſeſtzuſtellen, An dleſemm Angriff тиа en ſich 
nicht nur Landtruppen, ſondern auch bie Qufts 
waſſe, und zwar burd bie Flugzeuge des {ш 
Hafen liegenden Я gn due „Argus“. Die 
Marine ſelbſt ſtelle zur Durchführung des „Uns 
griſfs“ Torpedoboote und kleinere Schiffe, des 
d Natur nicht näher beſtimmt wird, zur Ver⸗ 

gung. D 

Die {иц en Londoner Kommentare 
Taffen feinen SOU) darüber zu, daß dleſes 
militäriiche Spiel dazu beftimmt 116, die Welt⸗ 
Öffentlichkeit und vor allem ben ШЕН 
Nachbarn von ber EE, arkeit 
der britilden IJwingburg Gibral« 
tar zu Überzeugen, Die ganze Mache, die mit 
diefem Manöver inſzenſerk LN mellt aber auch 
darauf hin, daß die Londoner Machthaber mit 
ihnen elne bewußte Provokatſon 
Spaniens bezwecken. 


Der neue ſranzöſiſche Bolſchafter in Moskau, 


Bergery, wurde don Außenkommiſſar Molotow 
empfangen. 
Verlag und Dru ihmannjtädter Zelkung, Druderel 


und Verlansanftalt GmbH Werlansfeiter: Milhelm 
Makel, Haupligriitleiter: Dr, Kurt Pfeiffer, Spam 
ban), Дїй Anzeigen gilt 3. J. Anzelgenpreislifte L. 
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Vor Cemal Atatürles бейм һай in Saloniki 


Erinnerungen an entſcheidungsreiche Entwicklungsſahre des „Vaters der Türken“ / Von Kriegsberichter Е. Strass! 


0. April (PK.) 

Durch die Beſetzung Mazedonſens, Thraziens 
und Salonitis haben die deutſchen Truppen 
das Geburtshaus Kemal Paſchas, des hervor⸗ 
ragenden Staatsmannes und Begriinders der 
neuen Türkei, gewiſſermaßen unter ihre Obhut 
enommen. Sm Jahre 1880 erblickte Kemal а= 

а in dieſer Stadt am blauen Meer, die das 
mals türkiſches Staatsgebiet war, das Licht der 
Welt. Das Leben eines der Di en Revolutios 
näre der neuen europälſchen Geſchichte, der jein 
Land der modernen Kultur und dem Fortſchritt 
öffnete und das Work vom kranken Mann am 
Bosporus“ austilgte, nahm hier ſeinen Anfang. 


H 

Auf halber Höhe zwilhen dem Rund des 
Golfes von Saloniki und der die Stadt krönen⸗ 
den alten venetianiihen Zitadelle liegt in dem 
ehemals türkiihen Stadtteil Islahane das Ge: 
burtshaus Kemal Paſchas. In einem einfachen 
фи an der Apoſtel⸗Paul⸗Straße kam Kemal 
айа unter dem Namen Muſtgſa, als Sohn 
eines Zollbeamten, zur Welt. Inzwilhen hat 
die küxkiſche Regierung, die neben dem Geburtss 
aus bereits ihr Konſulat — ein geſchmackvoller 

ац eines Wiener Architekten — errichtet hatte, 
das Grundjtüd und a e angekauft und 
in den Konſularbereich einbezogen. Um dieje 
Weihejtätte des türkiſchen Volkes der Nachwelt 
zu erhalten, wurde der ſchon baufällige ей 
einer vollſtändigen Erneuerung unterzogen. 


Gerade in dieſen Tagen find die Arbeiten 
im großen abgeſchloſſen, aber noch чиш die 
Baugerüfte das Haus den Blicken der Беш» 
ſchen Soldaten, die mit dem Gefühl der Ver⸗ 
SEH und Pietät, das deulſche Menſchen den 

рафіі а еп fremder Völker entgegenbrinz 
en, ihre Schritte zur Apoſtel⸗Paul⸗Straße len⸗ 
en. Die Straße wird übrigens na ſerlig⸗ 
ſtellung des Ambaues durch die griehiihen Be⸗ 


1 in Atatürkſtraße umbenannt wer⸗ 
еп. 


* 


Der junge Muſtaſa ſchlug die Laufbahn eines 
Heneralſtabsofſizlers ein und war 
1904 Hauptmann. айтеп leſer Zeit hatte 
feine beſondere Vorliebe für die Politik unter 
е Kameraden ein furchtbares Feld der Tä⸗ 
E gefunden, Muftafa Kemal gibt im Ger 
NW men eine Zeitſchrift heraus, wird bei der 
Regierung verraten und zu drei Monaten Ges 
fängnis verurteilt. Dann ſchleht man ihn nach 
Syrien ab. Aber jein kevolutionärer Geiſt 
bleibt lebendig. Er gründel einen Geheime 
bund unter dem Namen „Waters 
land“ und benutzt Abtommandierungen паб 
Jaffa, Jeruſalem und Beirut dazu, überall 
Stübpunkte ſeiner Gruppe ins Leben zu rufen, 
Aber er möchte zurück nach ſeiner Heimat, nach 
Mazedonien, wo er ſich mehr Widerhall und 
Erfolg verſpricht. 

Es gelingt ihm tatſächlich, nach Saloniti zu 
entkommen. Auch in Saloniki ſetzt er ſeine re⸗ 
volutionäre Arbeit jort, bis ihn die Machthaber 
verhaften laſſen wollen. Ein wohlmeinender, 
einflußreicher Freund, Dlemihl⸗Bey, den 
er ſpäter zu ſeinem Innenminiſter machl, er⸗ 
möglicht ihm die Rückkehr nach Jaffa, wo er 
Gr alten Stellung bei der Truppe zurück⸗ 
ehrt. 

Drei Jahre [рет hält er ſich, von Konſtan⸗ 
Za vergeſſen, in Syrien auf, dann wird er 
in ſeiner Heimatſtadt Saloniki dem Bezirts⸗ 
kommandanten als Adſutant zugeteilt. 

„Mit allen feinen 9 55 fördert er wieder 
die A Arbeit der Jungtür ken. 
Er organifiert und propagiert, reſßt die Säu⸗ 
migen mit und im Jahre 1908 marſchiert er als 
Stabschef der Salonilf⸗Armee, die Mahmoud 
Cheftet Se „in Konjtantinopel ein: die 
jungtürtiſche Revolution hat geſiegt. Abdul 


Hamid, der „rote Sultan“, wird abgeſetzt, das 
Volt erhält Parlament und Verfaffung. 

Muſtafa Kemals Namen iſt in aller Munde. 
In Tripolis, das damals türkiſcher Beſig war, 
organiſiert er die Armee. 

Sein weiteres Leben ift zunächſt militärisch 
beſtimmt. Als Oberſtleutnant und Diviſtons⸗ 
kommandeur fängt er 1915 die Landung der 
mächtigen „Kitchener⸗Armee“ am Küſtenhang 
von Gallipoli ab, als Oberſt verteidigt er die 
Schlüſſelſtellung der Front. Als Armeeloms 
mandant der zweiten türkiſchen Armee wirft er 
die Ruffen aus dem Kaukaſus und jihert die 
Kaukaſusfront. Mit dem türkiihen Thronfol⸗ 
ет, Prinz Vahdettin, beſucht er das deutſche 

auptquartier, die franzöſiſche Front, ſetzt ſchon 
ein junger, energiſcher General: 
Muſtafa Kemal Фајда 

Der Krieg geht 8 Ende. Er übernimmt die 
Leitung der 7. türkiſchen Armee, die in Balüs 
[па den Zugang nach Syrien dedt, Es iſt ein 
verlorener Poſten, aber er führt jeine Armee 
ſeordnet zurück bis zum Taurus, wo er den 

egner abwehren kann. Hier verläuft auch die 
heutige türkiihe Grenze. 

Und was dann ie, iſt der Triumph der po⸗ 
litiſchen Führerperſönlichteit. Während die 
Türkei von den Ententetruppen Überſchwemmt 
116, wird ет 1919 Generalgouverneur des ganzen 
öſtlichen Wilajets Anatoliens. Er gründet 
wieder eine nationale Organſſation und wird 

tivatmann. Ein Kongreß bildet ſich um ihn, 
eimzelle der „großen Nationalver⸗ 
lamm lung der Türkei“ mit dem a in Uns 
karg. Der ауар und Kalif läßt feinen 
Bannſtrahl gegen ihn los, die Kurden erheben 
ſich in heftigen Aufſtänden und Mehmed VI. 
unterschreibt im Frieden von Sevres den Tod 
der 21010101. Die Nationalverfammlung in Anz 
Хата wählt für ihre Negierungsgeffkle, einen 
„vollziehenden Nat“ de facto iſt bereits die tür⸗ 
Ugte Republit beſchloſſen und Präſident iſt 
Muſtafa Kemal, Er ft die Nation auf zum 
Kampf gegen die eingedrungenen Griechen, die 
entſcheidend geſchlagen werden. 

Sein Volk gibt ihm den Beinamen 
Gazi, „Der Sieger": Gazi Meſſtafa Kemal. 


WA 


Am 29, Oktober 1923 wird dann die kürtiſche 
Republit offiziell erklärt. Präfident iſt Gaz! 
Muftafa Kemal. Ein Wechſel der Zeiten tritt 
ein, ein neues Geſchlecht wird herangezogen. 
Es geht um dis neue, moderne Türkel. Gie 
wird Wirklichteit. Das türkiſche Voll aber gibt 
Gazi Muſtaſa Kemal einen neuen Namen, den 
ſchönſten, den es ihm in Liebe und Glauben 
ſchenken kann: Atatürk, Vater der Türken. 
Er aber macht aus Kemal das echte Kamal; die 
Dee, die Burg! 
Kamal Atatürk! 


Unſere Soldaten, die vor dem Geburtshauſe 
Alatülrts in Saloniki ſtehen, kennen die Ente 
e dieſes großen Mannes nicht 
in allen Einzelheiten. Aber ſie verſtehen ſeinen 
Kampf, der Kin Land aus der politiichen Ohn⸗ 
macht emporführte und ihm ein neues, charakte⸗ 
riltiiches Geſicht und Бесна Anſehen gab 
Sie willen, daß Kemal Atatürk guch ein Freund 


Serbische Reliquien 


„Majeſtät, umgürten Sie ſich mit unſeren ge⸗ 
heiligten Waffen: dem Säbel, mit dem der 
Vorgänger Ihres Großvaters ſamt ſeiner Ge⸗ 
mahlin im Bett ermordet wurde, und dem 
Revolver, der dem Erzherzog Franz Ferdinand 
das Lebenslicht ausgeblaſen bal!“ 
Zeichnung: Kraft Interpreß 


des neuen Deutſchland geweſen ift, der die 
deutſch⸗türxkiſche Wafſenbrülderſchaft des Welt⸗ 
krieges nie vergeſſen hat, 


Das Leben in Belgrad veukt sich wieder ein 


Die deutsche Wehrmacht ſorgt für Ordnung / Eine ſerbiſche Zeitung erjcheint 


Von unserem Dr. G. R-Berichterstatter 


Belgrad, 30, April 

Von Tag zu Tag ändert Belgrad [еіп Geſicht. 
Zwei Wochen nach dem Einzug der deutſchen 
ruppen herrscht nicht nur „öffentliche Ruhe 
d Sicherheit“, ſondern auch Allgemein das 
ЇЇ, daß das äußere Leben id nunmehr 
wieder den alten Gleiſen nähert TE 
wurde in der erſten Zeit Schutt, Splitter ціш. 
entfernt, Beſchädigte Häuſer würden entweder 
ausgebeſſert oder geiprehgt. Trupps von Ger 
ſangenen beſſerten die Sprengtrichter aus und 
behoben zugleich die Schäden am Waſſerleltungs⸗ 
neh. Der Autoverkehr war ſchon von Beginn 
an lebhafter als je, da eine eſnzige dent 
ide motoriſerte Divijion über 


mehr Fahrzeuge verfügt als ganz 
Jugoslawien vorher an Kraftwagen beſaß. 
Junächſt haben deutihe Poſten die Verkehrs“ 


биз 


Die Wirkungen der deutschen Stuka-Angriffe auf die Hafenanlagen von Piräus! 


(PK. Baier, Preſſe⸗Hoffmann) 


2. Fortſetzung. 

Langſam fuhr der Zeigefinger des Mannes 
auf ben Linien der Karte entlang. 

„Wochenlang find wir ziellos durch das Land 
ſebrauſt, Flock“, unterhielt ſich Lutz Eggers mit 
Шек treuen не von neuem. „Geſtern 
mil gut hundert Sachen auf ſandigen Heidewe⸗ 
gen Aber heut müſfen wir mal ſeſtſtellen, wo 
wir denn eigentlich Wegen, Wir dürſen einfach 
nicht mehr vor einem Wegwelſer die Augen zus 
drülcken, weil nämlich in meinen Hoſentaſchen 
das Klappern der Zechinen aufgehört hat.“ 

Flock ſchnupperte neben dem ern 
Finger feines Herrn einher. 

„Warte mall Hier haben wir 10 0 Stand⸗ 
ort, fuhr Luß Eggers fort. „In öftlicher Rich⸗ 
tung kommen wir auf eine Landstraße, und die 
führt — führt — natürlich, Flod! Du mußteſt 
ich ausgerechnet auf meinen dean ſeſſen!“ 

Widerftrebend ließ ſich Flock zur Seite ſchie⸗ 


т, 
Das Geſicht des Mannes war plöglich ernſt 
GE Er ſtarrte auf einen großen roten 


be 


leck der Karte hin. Lange, lange Zeit, Eine 
trähne feines hellblonden Haares hing ihm in 
die hohe Stirn. Um den Mund bildete ſich ein 
eniſchloſſener, harter Zug. 2 
Endlich faltete Оцу Eggers die Karte zu⸗ 
fanımen. Kurze Zeit jpäter wirbelte eine dichte 
taubwolte hinter ſeinem davonraſenden und 
arg ſchleudernden Se ац. 
Auf der bald erreichten Landstraße ging es 
noch schneller vorwärts. Die Heide {апо mit 
einem hohen Kiefernwald ihr Ende, 


Links und rechts der Straße wiegte ſich nun 
der Weizen im Morgenwind. Fern aber lauch⸗ 
ten die Türme und Schornſteine einer größeren 
Stadt am Himmelsrande auf, 


ain Une рег Fahrt lenkte Lu fen 


ſeinen Wagen durch eine am Rande der Stadt 
gelegene gepflaſterte Straße, um vor einem 
Keel langgeſtreckten Gebäude haltzu⸗ 
machen 


„Du bleibſt hier, Flock, und paßt mir gut 

auf meine Emma' auf, verſtanden 2" 
ührend er durch die Gänge des Verwal⸗ 
tungsgebäudes der Motorenwerke Hartau 
[ы bedachte er ſich's, daß er hinfort zu jedem 
enſchen darüber ſchweigen mußte, woher er 
gelommen war. Niemand durfte es wiſſen, daß 
er vor wenigen Wochen noch in einem Unter⸗ 
nehmen arbeitete, das in ſchärſſtem Wettbewerb, 

mit dem Werk Hartau ſtand. S 

„Berfonalbliro“, ſtand an einer Tür zu leſen. 

Lutz Eggers trat ohne Zögern in den hellen, 
lichtdünchflüteten Raum ein. Er ſchloß ſich 
einer Reihe von Männern an, die gleich ihm 
hier um Arbeit nachſuchen wollten. 

Der Leiter der Ableilung war ein Mann, 
der wußte, was er wollte. Prüfend war fein 
Blick knapp und ſachlich ſtellte er feine Fragen. 

Nun war die Reihe an Lutz Eggers. 

„Wie alt?“ 

„Neunundzw' 
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„Motoxenſchloſſer.“ 

Wo 


Bet Chartier in Paris.“ 


„Sehr gut. Papiere?“ 

„Hier — bitte!“ 

we Abteilungsleiter blätterte in den Zeug⸗ 
niſſen. 

„Es fehlen die letzten ai 

„Ich war — ohne Arbe 
Eggers raſch. 

„Sehr ſchade —“ 

„Aber ich hab' ſelbſt tüchtig an mit gearbei⸗ 
tet, habe mich weitergebildet.“ 

„Hoffentlich“, klang es zurüg. „Vier Wo⸗ 
chen auf Probe. Melden Sie ſich bei Werkmei⸗ 
Her Bültemeyer, Halle vier. Zeugniſſe bleiben 
hier. Da — der Durchgangszeitel. Alles Gute! 
— Der nächſte!“ 

Ein Händedruck, ein Blick — und Lutz Eggers 
wurde vom ungeduldig nachrückenden Arbeiter 
beifeite gedrängt. 

Auf dem Flur angekommen, mußte der friſch⸗ 
gebackene Motoxenſchloſſer der Hartau⸗Werke 
zunächſt einmal tief Alem holen. 

Vier Wochen auf Probe? Was lat's! In 
vier Wochen konnte man den Leuten eine ganze 


Menge zeigen. Und daß der Motoxenſchloſſer 
Eggers ei nicht einen einzigen Handgriff von 
feinem Fach verlernt hatte, das wilde mit 


Leichtigkeit zu beweſſen fein. Von vier Jahren 
der Arbeitslofigleit konnte man ja eigentlich 
nicht ſprechen, wenn man in dieſer Zeit feinen 
Ingenieur gemacht und nebenbei die Rona⸗ 
Werke geleitet hatte. Aber das war ja nun 
wieter eine Angelegenheit, von der man Mer 
bel Hartau nichts willen durfte. 

Da ſtand nun Lutz Eggers auf dem Work⸗ 
Hofe, eingefangen von der ihm jo wohl vertrau⸗ 
ten Melodie der Arbeit. Halle ſtand an Halle, 
und aus jeder ſcholl ihm die Sinfonie raſtloſen 
Schaffens entgegen. 

Himmel! Mußte das eine Quft fein, hier 
werken zu dürſen! Das hämmerte und dröhnte, 
furrie und kreiſchte! Ach, mit einem Schlage 
war das Vogellied vergeſſen, das ihm noch am 


regelung geleitet und wurden ſpäter durch die 


Belgrader Verkehrspolizei abgelöſt. Auch bie 
Straßenbahn verkehrt wieder auf mehreren 
Teilſtrecen. Vor allem haben die deutſchen 


Truppen in kurzer Zeit es fertig Gritt, das 


E zerriſſene Lichte und ©їїйїппєӊ zu 
jliden, Die noch wichtigere Frage der Was 
jerverjorgun 


wurde dadurch geregelt, 


daß man aus verſchledenen Stadtteilen mit gro⸗ 
ben Sprengwagen Waſſer herbei e und an 
die Bevölkerung ausgab. Gleichzeitig wurde 


ur Seuchen bekämpfung eine umfangreiche 
chutzimpfun durchgeführt. Da den 
Bauern zahlreiche herbe zur Feldbeſtellung und 
anderen Wlrtſt jaftszweden zurückgegeben wur⸗ 
den, hat auch die Milch und Gemüjeverforgung 
wieder begonnen, wenngleich verſchiedene 
Bauern aus der Notlage ihrer Landsleute Mur 
chergewinn zu ziehen verſuchten. 
ber nicht nur für das leibliche, ſondern auch 
15 das geiſtige Wohl waren die deutſchen Be⸗ 
jabungsbehörben beſorgt. Es wurde eine [ет 
biſche езгер unter dem Titel 
„Opſchtinſte Nopine“ (Gemeindenachrſchten) ges 
ſchaffen, die ſchon dem Titel entiprediend zur 
Veröffentlichung der zahlreichen Anordnungen, 
und Aufrufe dient, die in dieſen Tagen notwen⸗ 
dig ſind. Darüber hinaus bringt das Blatt Me 
von der Belgrader Vertretung des Deutihen 
Nachrichtenbülros herausgegebenen Meldungen 
und vor allem den deutſchen und italieniihen 
Wehrmachtsbericht. 

Die Herausgabe einer weiteren Zeitung ift 
geplant. Auch der Belgrader Rundfunk 
ſender ift durch die PK, wieder in Betrieb 
geſetzt. Außer den muſikaliſchen Sendungen 
wurden bereits mit eigenen Kräften eine 
Moltte⸗Gedenkſtunde _jowie eine ſoldatiſche 
Felerſtunde beſtellt. Schließlich hat das größte 
und neueſte Belgrader Kino ſchon wieder mit 
Vorſtellungen begonnen, die zunächſt nur шие 
ten Soldaten zugänglich find, die ſich übrigens 
mit zahlreichen volksdeutſchen Familien алде 
ſreundel haben. 


Das Londoner Blatt „Sundan Chronzele“ mel 
del, Eur habe den größten Teil jeiner Möbel 
verloren, als eine Bombe den ganzen 
bekannten Londener Möbelfpeichers art? 


In Ahmedabad in Indſen wurden bei den Zu 
ſammenſtößen am 18, April und an den folgenden 
Tagen von den Briten 55 Inder erſchoſſen und mins 
deſtens 800 verwundet. 


— — — (ñ— 


Morgen draußen in der Heide den kräumenden 
Sinn verzaubern wollte. 

Halle vier — dort drüben erſtrechte fie fi, 
von einem weitgeſchwungenen Dach iibermölbt, 

Ein Arbeiter lief Lutz Eggers Über den Weg. 

„Was wollen Sie? Den alten Büte? Der 
ſteckt hinten im Glaskaſten!“ 

Der Glaskaſten war ein Raum, der den 
Schall des Lärmens in der Halle dämpfte, troß⸗ 
dem aber einen Blick über jede Arbeitsitelle ges 
ſtattele. 

Werkmeiſter Bütemeyer war von breitſchul⸗ 
teriger, kräftiger Geſtalt. Ein pechſchwarzer 
Schnguzhart ſtand wenig gepflegt in feinem et 
was geröteten Geſicht, und die buſchigen Brauen 
waren ſteil nach oben gebürſtet. Als Өш 
Eggers vor dem Werkmeiſter ſtand, war es dem 
jungen Motorenſchloſſer, als jolle er von Bütes 
er unter grimmigem Blick aufgefreſſen wer⸗ 

en, 

„Ein Neuer — für mid?“ ſagte Bütemener 
mit tiefer, uriger Stimme, die ganz zu feinem 
Außeren paßte. Er drehte den vom Abteilungs⸗ 
leiter des Perſonalbllros ausgeſtellten Durch⸗ 
gangszettel in den ſchwieligen Händen. „Bei 
Chartier шат! du? So ein weilgereiſter еле 
gel biſt du? Und was willjt du bei mir? 

„Tüchtig arbeiten, Meiſter, aber nicht nur 
mit den outen, ſondern auch mit dem Жорр!& 

„No — na! Große Töne ſpucken können fie 
alle, wenn fie ſich vor mir aufbauen! Mat 
ſehen, was dran Ip. Haft du ſchon eine Bleibe?“ 

„Nein. Ich will mir gleich in der Stadt 
ein Zimmer ſuchen gehen.“ 

ütemener muſterle noch einmal ſehr eins 
gehend und ſehr lange den vor ihm Slehenden. 
Luß Eggers hielt lächelnd dem Blid des Werks 
moſſters ſtand. 
m —", meinte der endlich. „Wenn id, 
wüßte, daß du kein Windhund wärſt, könnkeſt du 
gleich bei mir unterkommen —“ 


Jortſetzung folgt 
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Die denkende 


Tenns ſtand von feinem Arheltstiſch auf und 
sing EA das weitgeöfinete Fenſter. 
Da war er ſchon wieder, der Gedanke, und 
hämmerte die Nerven, als wären es ſtählerne 
Schienen, Vor einigen Tagen hatte er Déi das 
erftemal in das Hirn eingeſchlichen, und der 
unge Ingenieur Капо Qualen aus, bie um [о 
ſchlimmer waren, je weniger ihm jemand bel: 
on konnte. 
Bom Fenſter aus Jah er über den weiten 
Fabrithof. Drüben lagen die Maſchinenſäle, 
aus denen ein ferner Lärm lieg, und die lang. 
ſeſtreckte Montagehalle. Hinter den grauen 
abriigebäuden ` reien fih zwel rauchende 
ſchlote, ſchwarzen Säulen gleich. Sie trugen 
den Wöltenhimmel, der (ef und ſchwelend mit 
dem Rauche zog. Tenns fuhr ſich mit der Hand 
über die Stirn. Die Fabrit war in dſeſem 
Augenblick wie ein Damon, Sie probugierte, 
Sie achte aus Gedanken und Plänen fertige 
Maſchinen. Sie ſchaſſte, eln ſleißiges ‘Tier, 
ohne eigene Gedanken, nur dem Papier gehor⸗ 
chend, dem Entwurf! 
Das Dröhnen und Hämmern, dies feife Ges 
kreiſch der Maſchinen, wie es doch zuweilen bie 
Sinne peitihen konnte! 
Zenns ſah die hundert Pläne, die zufanmen 
den Gebanfen der neuen Maſchine ergaben, die 
Arbeit vieler Monate. Sie gingen ſetzt durch 
die Modelltiſchlerei und wurden hölzerne Mor 
delle Sie gingen In die Gleßerel und wurden 
raue Gußftüde. So rafend reglam war die 
ИШ jelbft einem Räderwerk gleich, das “un 
Tief, unaufbaltiam! Auf den Ankeißziſchen 
würden die Bearbeitungslinien mit ſtäßlernen 
Nadeln und Körgern markiert. Der Hobler, 
der Dreher, der Fräſer, fie ließen ven Stahl ins 
Eifen rennen, Sie alle kannten nur eine Wahr, 
elt, die Wahrheit der Jeſchnung! Sie war in 
hren Augen wohl untr Dia fie mußte es fein. 
undert Zeichnungen ga en hundert Reſultate. 
nd hundert Rejultate, ee ШИ don 

101 SCH des Monteurs, йг ergaben die Mar 
ine 

War es das, Tenns, dieſer Fleiß, der dich 
pläßlich erihredte und aus allen deinen jungen 
Hoffnungen riß? Wie denn, wenn nur in 
winziger Teil im großen Glied deiner Dr: 
danken falſch war? Die da unten, in den Mar 
en, und in der Gicherei, fie Thalften 

т einer blinden, guigemeinten Wut und taten 
ihre Pflicht. Die Meifter prüften die Arbeit, 
und ſie war WE wenn Пе der Zeich⸗ 
nung ent SO ifrometer und Schublehren 
halfen unkrügliche Beweile erbringen, und dle 
groen Geſichler glühten, wenn der Meifter 
ihnen zunickte. „Saubere Arbeit! Gut, Alban!“ 

Aber was niläten Mitrometer und Schub⸗ 
lehre, wenn in der Zeſchnung, in it ſendelner 
Zeichnung ein verftedter Fehler lag? Irgendwo, 
an einem beſtimmien Punkte бое dann die 

. ratlos, ein Pferd ohne 

doc, Die Denihen laufen wie aufgeſtärte 
Ameiſen bin und het., Sie ſuchen ben Fehler. 

uchen ihn bei der Maſchſne, deim Gießek, Arm 
tobelttiichler. Einer von den vielen hat den 
Fehler gemacht — — 

Tenns ſtöhnte. „Nein, nein, nein!“ ſagte er 
ее, und feine Finger verktampften ſich zu 

äuften. „Nicht beim Hobler, nicht beim Dres 

et und nicht beim Former liegt der Fehler! 
аз iſt es ja gerade, das Furchtbare, Dümonie 

{фе an all den taufend Händen und helſenden 
Dingen: Sie produzieren den 11 5 ohne ihn 
u extennen. Ihr blinder Gehorſam gegen die 

eichnung, ihre dumme Ehrfurcht vor den licht 
gepauſten Linien und Zahlen und ere: 

nungen!“ 5 a 

Ja, Tenns, al Die Fabrik ift in dieſem 
Glauben an das Ve ſo grenzenlos brutal 
und gemilienhaft! Sie mag nicht denken, fie 
mag nur produzſeren, Probugieren, das 16 ihre 
раво und die kt fie gründlich. 

Über ft denn der Elne jo vollkommen, da 
er Dé nie um elne Formel verrechnen kann 
It wirklich der Gedanke ein Gott, der durch alle 

erkräume weht СИН beiramtet In der 
Stimme feiner ieberfhrilt 

Der junge Ingenieur pin vom UEL weg. 
Es war ihm jo ſchwill in einem rhel: 
mer. Die Regale und Tiſche drohten ihn in 
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н А д ſtolz pflanzt ſich ſein Echo fort... 
ihrer Enge zu zermalmen. Die Maſchine ift der „Verzeſhung, бетт Ingenieur!" N 
erſte Beweis feines Könnens, doch es muß die Zeus E ihn fragend an; „Was gibt's, England тогреі, lügt und raſſt 
fertige Maschine fein! Taglang?“ Deutſchland ſchaſft! 
Die fertige Maſchine, hahaha] „Mil dem Schieberftid ſcheint eiwas nicht 
Da unten im Werk ſchwingen bie Planſchel⸗ zu mun, Der KE ge Schlitten hat Was auch drauhen kommen kann, 
ben. Da unten macht der Stößel feine ſaube. ach der Zeſchnung eine Schrägenleiſte von 45 der Soldat ſteht ſeinen Mann! 
ren Flüchen und Schrägen, nagt die Ftäsma. Grad, aber der e eine Schrägen ⸗ Nichts den Slegeswillen dämpft 
schine mit ihrem тау en Gebiß Zahnräder über angabe von 48 Grad! Mein Nachbar Gränzle Deutſchland kämpft! 
Walen Ane f eg CG DA D, CHE ан 2 л КОЛЬ H F ЦЕ 01 
ellen. Alles ift feinfte Präziſtonsarbeſt, Zum feine Zeichnung und wurde йд, ob da ni 
Teufel mit biefem dummen, produktiven SE irgendein Fehler vorliegt Cl Nee кф, 
Da ſchafft er das Werk deiner Gedanken, Peter „Bringen Sie ſoſork die beiden Zeichnun⸗ bie d. ind A Г Sch 2 
Tenns, da ſchafft er ſchon, du junger, üngftlier nen!“ ſagle Теппо. Der Hobler eilte davon e ber Feind am Boden liegt 
Kopf!“ Warſt du nicht ſtoh, als man dir Auf. und kam nach wenigen Sekunden zurück, Der Deutſchland ſlegt! 
oben gab? Warſt du nicht glücklich erſt, daß, Ingenieur; el die Zeichnungen: „Natllr⸗ Auguſt Schmitt 
їе Fabrik deinem Gedanken Form geben lich, Mann! Ein Sehler! Der Schieber wird 
wolle? Angſt, Angſt vor der Fabrik Hahahg] nicht bearbeitet, Taglang, nicht eher, bis neue 
Angſt vor Melen ftupiden Fleiß, der ba al, Unterlagen da find. Ich ſpreche jofort mit dem und dem Heute beſleht. Damals mußten giele 
dumpf, dumpf, wie der Ochs vor dem Pflug Konſtruktionsleltex!“ Zaufende und Millionen deulſcher Männer, die 
Tenns ng in bie Fabrit. "теппе legte die Hand auf die Schulter des kräftig und arbeitswillig waren, feiern, weil 
Wenn fe An [боп б, fo wollte er we» Eiſenhoblers, ` es keine Arbeit für We gab. Heute braucht lein 
nigſtens den Nüden vor ihren Schlägen Бец» „Das ift ja prächtig! Ich bin eine große dautſcher Menſch, der ein paar geſunde Arme 
gen, So groß war feine Furcht vor den Reſul. Soze 105, eln mächtige Sorge. Sie W doch und Lu zum Arbeiten hat, mehr mühig beifeite 
ſalen nun wieder nicht, daß er diefe fumpfe dicht wie ein Ochs vor dem Pılun, bie арт! zu ſtehen. Heute haben wir [ай nicht mehr 
Kraft 029 War fie Ihon wie ein che vor Ich alaube, ich Jann wleder glüdlih fein!“ Hände genug, all das zu ſchaſſen, was geſchafft 
dem | Im р wollte er wenigſtens bie Zügel Taglang wußte nicht, wie ber 1 Werden тир Welch ein Wandel in wenigen 
führen und den Ster) ſeſt in die Hände Ahr das gemeint halle. Er lachte nur ein Men, Sahren! Cs ift gul, wieder einmal daran zu 
men, Eine gerade, е darauf kam es wohl nun ja, und ein achtungsvolles Kopfniden erinnern. Wir find Im Grid nur zu leicht ver⸗ 
an, eine gerade Zelle! Und wenn das Tier folgte, Dann nahm er beim Anxeißer ein neues geßlich und undanfbar, Empfinden wir darum 
auf die Seite Ахай, dann mußte er es herum: Arbeitsſtla vom Tiſch und ging wieder In den am heu’ den nationalen Feſektag, der uns zur 
reißen mit einem harten Griff. Wald von Treibrienen, feiner Maſchine n. ban Benn 19 10 das ganze Glüd, 
161 1 85 БУ Me on, an 9115 70 9 Er fünfte gun wie Pi Sech 0 ав in der Arbeit befteht, die wir alle für uns 
ine. Im бав, bei den Hewindeſchnel. Ingenſeurs noch lange auf ihm ruhle. Es war ſeren Ш ü 
dern und Drehen, Zeng ſtand beim Anrelßer ein Blick, ber das, Genc Tenne wieder ruhig ) 8 CERS HE 
und ine Mem KC 2 710 kam El? lg 90955 E f | 
aus einem Walb von klatſchenden Treibriemen спо war erloſchen im folgen Bewuhtfein der 
und ſtand dann, ein wenig verlegen, neben dem Tatſache, daß d Fabrik mitdahte an ſeinem u fur in unſerer Zeit 
Bau Ingenieur, In feiner Hand wog ein Werk ünd nicht nur blind produzierte, was die Theater 


ſcweres Shieberftüd. У #їфїраще ihr vorlegle. . Cine, EE Anfang 


Mal bereitet das Natlonaliheater Mannheim bie 
Uraufführung der komiſchen Oper „Unverhoſſtes Bes 


. 
Eine Erinnerung / EE 
en Do гере, 
Al Von Hans Preuſchoff Zu Int Eu GH ber SR то, Ma 
aydn bearbeitet, Generalmufitditelior Kork Cl» 
Se A 8 an Je GC bie м 10 Der E Je nich! den Arbeitern NEE bei der Uraufführung am Dirigenten» 
adtergreifung dur 0! itler vorausgin⸗ hwer zu ſchaſſen. Ex hält zäh zuſammen und Ki 
vd Das береш! der Mr sitstofgteit geie 9 E Sig fr ЄН Hera, 19, fiat en a кага In, Оноо. ein 
terte durch die “УЕН Lande und fraß am brechen. Der Schweiß läuft den Männern von Winfried 5 Oper „Die CO Poli eh 
Lebensmark unferes Volkes. Eine der Stübte, der Stirn, führung. Was Тени hal Richard Sillinge 
die am ſchlimmſten von der Geiſſel der Arheits⸗ Da enſſteht unter der Gruppe der 910011: |hrieben, Generalintenbant Sr, Haus Schiller ei 
tofigfeit geschlagen wurde, war Breslau, Durch loſen eine Bewegung, Ein Junges, fümmiger Ale Spielfeitung Inne, während Generalmufifbirefior 
Verſaflles eines großen Teiles ihrer паніі Burſche noch im Bh feiner Kräfte, wenn Paul Schmit am Dirigentenputt ſtehen wird, 
chen Lebensquellen beraubt, konnte die Halbs auch jein Geſicht ſchon von den Entbehrungen Ausstellungswesen 
millionenflabt an der Oder damals den trau⸗ 094 net erjheint, zieht kurz entihloffen feine "eine Yusftekung 
rigen Mä {йг ſich in 0 nehmen, die Jacke aus und mitt fe einen Kameraden in wël: уш hene 1 Мета, 
UN Ver Arbeitsloſenziſſer im ganzen die Arme, „Paßt mal oul", jagt er zu den jangrei { mie Oe ап, "an Münter 
eich zu haben. andern, denn es (е ſozuſagen unerlaubte ſind mit ihren Werken. vertreten, ir neunen 
Das Heine Erlebnis, das hier erzählt were „Schwarzarbeit“, was er vorhal. Es werden nur einige Namen: Hans Frau, Wilma Ech i, 
den foll, ſpielt in jenem Breslau in einer бош, Posten ausgeftellt, die das Gelände gegen Auf: Sun Kafimir um Alfred Kubin, Und was 
mernacht. Auf dem Ring, zwiſchen dem Rats [ү ſichern, dann fteigt unſer junger Burſche її alles Ё [ Dem Auge bieten ſich Aquarelle, 
haus und der Schweidnizer Straße, find dain iiber die die Arbeitsftätte abſchließende Um⸗ Garbholzſchnltke, Farblreide. und Zeberzeichnungen. 
Männer mit Erdarbeiten beſchäftigt. Wenn ich zäunung und nimmt einem der Arbeiter, ohne Kunst und Wissenschaft 
mich noch recht erinnere, ging es wohl darum, viel gu fragen, fein Werkzeug weg. Er wiegt er Dreier dec Mömer-Wiu 
daß die Glelſe der Straßenbahn verlegt werden es eln wenig prilfenb in ber Hand. Mensch, Des ена dep Mötner Лионе g о 
{ШШ 98 der б БИЗ nicht behine wie lange habe 16 nicht mehr [о einen Hammer 
ert wir man ſolche Arbe 
des Nachts ausführen. 
Der 4 5 0 Schein einer hohferzigen elek. |hlägt er zu, einmal, zweimal, dreimal] Junge, für Geologie an der Techuſſe 
trifpen Lampe beleuchtet die Arbeitsitatte. Die wie der Asphalt auseinanderjliegt! Auch die nover. А 
Männer find gerade dabei, den Mphalt aufzus anderen Männer von ber Atbeſtskolonne hör 111 1 Dën тана SE 
тееп — eln ſchweree Stüd Arbeit. Wie die теп auf mit ihrer Urbeit und ien ihrem ипе fd de TECH d лнн dalle А 
Mücken, vom grellen Licht angelockt, ſteht eine verhofjten Mithelfer ſtaunend zu. Der fragt EH Bein! ung für die Blumen und Sande 
Schar von intexeſſierten Zuſchauern herum, den nicht, ob er was dafür bekommt, er ift froh, daß ſchaftsmaterel. Gel heile war fie aus Wienhauſen. 
origang ber Arbeiten mit mehr ober weniger er wieder einmal den Hammer ſchwingen darf, 
ſachmänulſchen Bemerkungen begleitend, Bür⸗ und haut drein, als ob er bamit feine ganze Büch rtl 
gen die Me Polizeiftunde aus dem benachbar. Werzweiflung und feinen ganzen Jammer er: e jch 
en Schweibniker Keller vertrieben hat, Stu⸗ ШТА könnte. eim 
benter, noch mit der Mappe unter dem Arm, bie „Achtung, es kommt jemand!" Schon ift es mier: 
auf den Weg von der Seminarſitzung im Gol⸗ aus. Schnell noch ein paar Schläge, und dann 
denen ya oder bei Nußbaum hüngengeblie« ſpringt der Burfde raſch wieder über bie 95» And. дегдон, ba} 
ben find, ſpäte Mädchen und vor allem — Ar, РШ, Ehe man ſichs е, hat er [don ` Une 
beitslofe, Es hält fie nicht daheim, wo Not jeinen Rod ergriffen und ift in ber Menge un. Geleet, 
und Elend auf fie warten — jofern fie Über, lergetaucht. Die dazu beitellten Arbeiter neh. namen „Der 
haupt noch ein Daheim haben. Im Winter traf men ihre Arbeit wieder auf, die Menge ver⸗ und allen mit ши ent; 
man ſie in der Niefenhalle des Hauptbahnhofs, Time! fih, die „Senſation“ ift vorbei — die ` Ahn eine Tochle WË 
wo fie an den Heizungen ihre erfrorenen Die: (робо it ſchon wieder vergeſſen. Ha ШӨ und geraten, au 
der aufwärmten. Jetzt, In der lauen Sommers Warun 160 ie nun gerade zum, heutigen nachdem EN набе онан Ш 
nacht, iſt es draußen noch am eheſten auszue 1, Mai hier erzähle? Um ben ite de Aber ich, hatte KEE КЫШТА 
halten. Unterſchied zu zeigen, der zwiſchen dem Damals Gegenitahb des Romans, 


D 


b Тоб! ben Be ei . Dr. » 
ten sti gll, Cr og, es тїй a акс man Ari Shöndel br Im alle man 0 Чит 1072 
ері es ihm an, daß er [о denkt. And dann ben ift. Schöndorf wirkte gleichzeitig als Proſeſſor 

hen о®@ше Hans 


ee 


Ein Begriff für hohe Qualität sind die BIERE: 


Hell-Ausstich 
Malzbier 


К. Austaöt's Erben 20. 


Litzmannstadt 


wohlschmeckend, bekömmlich und daher gern 
getrunken 


lie, „Das e e nein. 
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Donnerstag, 1. Mai 1941 
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Eine Schweſternſchule in Litzmannſtadt 


Aus der Arbeit des Reichsbundes der Freien Schweſtern und Pflegerinnen 


Seit einem Monat hat die neuerrichtele 
Schweſternſchne im  YAuguftsBiersfttanfene 
Haus ihre Sekt aufgenommen, Mus Dies 
ſem Anlaß beſichtigte der Gauhauptitellens 
мнне 8 E ҮР mann, dieſer Tage 
as Krankenhaus und beſuchte die Є „ 
een del ihrer telt. eie une 


‚ Der Schweſternberuf gehört zu den Berufen, 

die im nationglſozialiſtiſchen Beutſchland eine 
торе Gemeinſchaftsarbeit leiſten, die ſich in der 
tille vollzieht, oft ſozuſagen hinter verſchloſ⸗ 

[елеп Türen, 

e Der Schweſternberuf hat aber auch eine 

Wandlung erfahren. Die NSB.-Schweiter von 
heute jteht weltanſchaulich klar ausgerichtet auf 
ihrem verantwortungsvollen Poſten. Sie bes 
treibt Volkspflege im weiteſten Sinne. Dazu 
gehört ſedoch neben umfaſſenden Kenntnſſſen 
eine große idealiſtiſche Haltung. Wer als Mä⸗ 
del heute den воста ше „ergreifen will, 
muß dazu eine innere Bereitihaft für einen 
nicht immer leichten Dienſt mitbringen. 


Wer kann Schweſter werden? 

Zu jedem Beruf gehört eine Berufung, 
das gilt in beſonderem Maße für die Schwe⸗ 
et, Ihre Vorbildung erhalten die mit 14 oder 
15 Jahren entlaſſenen Schulmädchen während 
des Hauswirtihaftlihen Jahres im kinderrei⸗ 
chen Haushalt, aber auch durch den Arbeits⸗ 
dienſt für die weibliche Jugend. In den Vor⸗ 
ſchulen der NSB. werden Mädel zwiſchen 16 
und 18 Jahren aufgenommen. Sie erhalten 
dort den Abſchluß ihrer Schul⸗ und Allgemein⸗ 
. dung. Nach Ableiſtung des Arbeltsdienſtes 
können die Mädel in die Säuglings und Kranz 
kenpflegeſchulen, АЛД werden. Wäh⸗ 
тер der Zeit ihrer Berufsausbildung bekommt 
jedes Mädel freie Arbeitskleidung und ein Eleis 
nes Taſchengeld. An den e АК К 

d 


der mit dem Staatsexamen abſchließt, jhließt 
ſich ein praktiſches Jahr an, das in einem Krane 
Tenhaufe abgeleiftet werden muß. Dort 18 die 
Schweſter jedoch ſchon vollbezahlte 1 Die 
To олио anerkannte Schweſter kann ſich nun 
noch weiter zur Operatjonsſchweſter, Säuglings⸗ 
ſchweſter, Diäktüchenleiterin иш, ausbilden. Es 
ind alſo im Schweſternberuf auch ung daf 
lichteſten vorhanden. Die Ausbildung als 
Säuglings, und Krantenſchweſter erfolgt unter 
denjelben Vorausſetßungen. Nach der Tätigkeit 
in einer Kinderkrantenanſtalt unter der Lei⸗ 
tung eines Facharztes kann die Säuglingsſchwe⸗ 
Wer eine weitere neunmonaligs Ausbildungs: 
zeit erhalten, die ebenfalls mit dem Staats: 
examen abſchließt und die Berufsaussichten ше» 
entlich verbeſſert. Der Arbeſtseinſatz der Schwe⸗ 
er wird überwiegend durch den Reichsbund der 
reien Schweſtern geregelt. 

Die Schweſter in unſeremn Warthegau 
IR vorwiegend vertraglich tätig, d. h. fie iſt Ger 
tofolgaftsmitgtieh der Schweſternſchaft, wird 
vol dieſer beſoldet, erhält freie Tracht und 
wird in Krankheitsfällen und im Alter ver⸗ 
ſorgt. Natilrlich kann ſich die ausgebildete 
Schweſter auch ſelbſt ein Arbeitsfeld ſuchen. 
Heute find bereits in unſerem Gau 500 Schwe⸗ 
ſtern vertraglich und weitere 200 freiberuflich 
tätig. 


Was Schweſter Anni erzählt 

Schweſter Anni iſt aus der Oſtmark. Durch 
den BD M⸗Einſatz kam ſie in den Warthegau 
und «19098 ſich, Hierzubfeiben. Sehr munter 
erzählt ſie uns, daß De ſich im Эреп ganz wohl 
{йе wenn fie auch die Meine ihrer Kärntener 
Heimat vermißt. „Fünf Brüder habe ich noch, 
vier ſind im Felde, auch fünf Schweſtern von 
mir ſind in aller Welt verjtreut, und ſetzt im 
97 8 ich doch auch etwas Beſonderes Leis 
len 

Während wir durch die freundlichen Räume 
des Auguſt⸗Bier⸗Krantenhaufes wandern, er 
zählt uns Schweſter Oberin von den erſten Ta⸗ 
BE nach der Übernahme des Krankenhauses 
urch die Deulſchen. Es war beſtimmt nicht 
immer leicht. Aber die Jungſchweſtern, die meiit 
aus Umſiedlerfamilien komen, find mit gro⸗ 


dem Eifer bei der Sache und machen viel 
Freude. Vierzehn Schülerinnen find z. Z. in 
der neuerxichteten Schweſternſchule, die Zahl 


Той auf 40 erhöht werden. Der Tageslauf der 
Sthweiter beginnt um 5.40 Uhr. Stationsarbeit, 
Unterricht und Freizeit, die von gemeinſamen 
Mahlzeiten unterbrochen werden, reihen ſich 
nnvell in den Lauf eines Tages ein. Die neu⸗ 


Textilgroßhandlung 
ſucht zu kaufen gegen 
Vorkaſſe und Punktſcheck: 


Kunſtſelden bedruckt und einfarbig. 
Damenſtrümpfe, Kunftfeide, Damengarnituren 
(GGembchen — Högchen) Kunftjeibe, 


Angebote unter 2042 an die L. g. 


SPOLE 


Großlager mit Gleisanschluß! Kradweg 1-3 | 


Grosshandelsunternehmen für Nahrungs- und Genussmittel, 
Weine und Spirituosen usw. Beiarisarlikel aller Art. 


eingerichtete Schweſternſchule beſitzt, 
uns überzeugen konnten, | 

und Aufenthaltsräume und wurde mit 
der Stadtverwaltung und der Dienſtſtellen der 
As. zweckentſprechend ausgeflaltel; [е ers 


freuen ſich auch weiterhin weitggehender För⸗ 


derung 


Noch ein paar Zahlen 


Im Reichsgau Wartheland hat der Reichs⸗ 
bund der Freien Schweſtern und Pflegerinnen 
21 Krankenhäuſer, 


der 


Kleinkinder betreuen. In Hohenfalza und Like 
mannſtadt befinden ſich bereits Schweſternſchu⸗ 


len. Bemerkenswert {Е noch, daß der ди 
eiben 
nichtkonfeffionellen Schweſternverbände umfaßt. 


bund die Hälſte der Mitglieder der 


— nel — 


Der Tag in Litzmannstadt 
„BFF ¾ 0 (v 


Maifeiern in den Umſiedlerlagern 


Die Partei entfendet heute hervorragende Redner in die Umfiedlerlager 


wie wir 
ſehr behagliche Wohn⸗ 
Hilfe 


І ein Kinderkrantenhaus in 
Lihmannſtadt und ein Säuglingsheim in фо; 
ſen. 60 Schweſtern arbeiten in der nachgehen⸗ 
den 8d und find den Kreisamtsleftungen 
d E, zugeteilt, 70 Schweſtern ſind in Um⸗ 
fieblerlagern eingeſetzt, wo fie Säuglinge und 


Am heutigen nationalen Feiertag des deul⸗ 
[беп Voltes finden in den Umfiebferlagern 
Maifeiern о, und zwar in: Tuſchin um 11 
Uhr mit „ Oberſturmbannführer Doppler; 
Waldhorſt um 14 Uhr mit Schulungsredner Jo⸗ 
[гї бшп; Kirſchberg um 10.30 Uhr mit Regie 
rungs- Vizepräsident Dr. Moſer; орі um 945 
Uhr mit en Karſch; Kloſter 
um 9.4 Uhr mit Reichsſtellenleiter Schlötzet; 
Grotniki um 10 Uhr mit 1 200 r 
rer Giſſibl; Waldfrieden um 10.30 Uhr mit / 
Unterſtürmführer Bortugall; Warta um 14 Uhr 
mit Kreisgeſchäftsführer Heuer; Zdunfta⸗Wola 
um 15 Ahr mit Pg. Landrat Siepen; Pabianſce, 
Woiſchauer Straße, um 15 Uhr mit Gaurebner 
Pp. Werner, 


Walpfrieden um 15 Uhr mit NERRK.-Ober«- 
fturmführer Röder; Agierz, Apollo⸗Theater, 
um 15 Uhr mit dem Redner Reinhold Bur⸗ 
lein; Utrata um 14 Uhr mit SE 
führer Utta; Teodory um 14 Uhr mit Orts⸗ 
gruppenleiter Buffe; Neu⸗Wola um 14 Uhr 


Keel 


zum Nationnkfeiertag des Deutſchen Volkes 


Nach dem Willen des Führers ift der 1. Mai 
als Nationalfeiertag der höchſte Feiertag 
des Deutſchen Voltes. Der Führer hat 
damit Melen einſtmals hiſtoriſchen Tag des 
Klaſſenkampfes zum Symbol der nationalen 
Einigkeit und zum Gipfelpunkt der deutſchen 
Volks, und Leiſtungsgemeinſchaft geſtempelt. 

Vor der Zeit der Machtübernahme durch den 
Führer haben in Deutſchland, ebenſo wie heute 
noch in den meiſten Ländern der Erde, die Mair 
fen der entrechteten und befiklojen Arbeiterſchaft 
in Umzügen und Verſammlungen mit roten 
Fahnen und Klaſſenkampfabzeſchen gegen ihre 
Not und die Ungerechtigkeit des Daseins de⸗ 
monftriert, In den ſieben Jahren nach 
Machtübernahme durch den Führer aber hat 
geſamte deulſche Nation, — der Arbeiter ebenjo 
wie der Unternehmer, der Angeſtellte wie der 
Beamte und der Bauer — in kraftvollen Auſ⸗ 
märſchen die gewaltige Einigfeit des Volkes 
aufgezeigt. 

Der Tag des Eiſten Mai war immer 
der Höhepunkt eines Arbeſtsſahres. Nun jeiern 
wir den 1. Mai bereits zum zweitenmal mitten 
in einem Kriege, der heute ſchon die Ungerech⸗ 
tigfeiten des Schandfriedens von Verſaflles bes 
ſeitigt und viele hunderttauſend bisher außer⸗ 
halb der deutſchen Grenzen lebende Voltsgenoſ⸗ 
ſen in die große Heimat eingegliedert hat. Es 
iſt nicht angebracht, große und laute Feſte zu 
feiern, wenn Millionen deutſcher Volksgenoſſen 
an den verſchiedenen Fronten des Krieges ihr 
Leben einſetzen für die Ehre und die Freiheit 
des deutſchen Vaterlandes. Wir werden daher 
in Litmannſtadt wie im vorigen Jahr den Tag 
des Erſten Mal im Rahmen der Set: 
ſchen Betriebsgemeinſchaften in beſchaulicher, 
aber damit um [о kameradſchaftlicherer Weiſe 
begehen. 


Wir wollen dabei dem Führer danken [йг 


ſeinen unermüdlichen Einſatz und ſeinen eiſer⸗ 
nen Willen, der es ermöglicht hat, trotz einer 
Welt von Feinden auch unſeren Raum ins 
Großdeutſche Reich einzugliebern und damit die 
leit Generationen hier tätigen Volksgenoſſen 
freizumachen von fremdvölliſcher Herrſchaft. 
Wir wollen aber auch geloben, jeder auf ſeinem 
Platz unter Einſatz ſeines ganzen Könnens und 
Opferwillens mitzuhelfen an dem endlichen 
Sieg über das plutokratiſche England und feine 
Trabanten, 

Wir willen, daß im heutigen totalen Krieg 
nicht nur der Soldat an der Front mit der 
Waffe in der Hand dieſen Sieg allein erringen 
kann, ſondern daß dazu der reſtloſe Einſatz des 
Soldaten der Arbeit in der Heimatfront ebenſo 
notwendig ilt, Die große Front der Schaffenden 
des Altreſchs hat [еН 1939 unter härteſtem Ar⸗ 
beitseinſag und großen Opfern dem Führer bie 
Möglichkeit in die Hand gegeben, ſeine Pläne 
für eine große, glückliche Zukunft des deulſchen 
Voltes zu verwixllichen. Der Führer hat ihnen 
dafür Jahr um Jahr und Schritt um Schritt 
einen jozialen Aufftieg geſichert. 

Seit eineinhalb Jahren find auch wir in Life 
mannſtadt in dieſe Front der Schaffenden einge⸗ 
treten, unſere Wirtſchaft iſt in die deutſche 
Kriegswirkſchaft eingegliedert, Wir haben vie⸗ 
les cufzuholen, um auf den Stand des Altreichs 
zu kommen. Große Opfer werden von allen ge⸗ 
fordert, Dahinter aber ſteht auch für uns die 
große und geſicherte Zukunft. Mir beginnen 
daher das neue Arbeitsjahr mit dem Ruf: 

Führer befiehl, wir folgen Dir! 


бааа 


Kreisobmann 


LEE El 


Bauer, Soldat, Arbeiter — eine Front 
Der Schauſenſterſchmuck der „Litzmannſtädter Zeitung“ in ber Mbolf-Hitler-Strahe 86 


(Kohlezeichnüng: Tempera⸗Jeſchke; Aufn.? Jaskow) 


mit . jandaleiter Meier. Außerdem 
Di drei Veranſtaltungen Watt, 


finden in Ka 


Arbeitstagung der Partei 
b. Auf einer Arbeitstagung, an der die 
Kreisleiter und Ortsgruppenleiter des Stadt⸗ 
lreiſes ſowie die Kreisamtsleiter des Lande 
treiſes teilnahmen, ſprach Gauperſonglamſslei⸗ 
ter Pg. Helbing über die 


qufünftige Perſonalpolitit im 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang иш 5.30. 
Sonnenuntergang um 20.26, 


35 Jahre Berufsarbeit im Berlagswelen 
1, Biet iA tat ber ad Zuel Eh. 
mannftäbter Zeitung“, Wilhelm ў 
usbilbungsjeit In der "ei 
E melder t Been bes äer. 


einer fünfjährig: 


ет Anzeigers“ zu Mi 


weitern, 5, B. im 
ае 


Adre] 


und nach dem Weltkrieg 


Köthen (Anhalt), nach Hamburg 
Seine reihen Erjahrune 

gen ſtellte er ehrenamtlich in den Dienft des Relchs⸗ 
verbandes der deulſchen Zeitungsverleger und der 
Nes, Neichsſochſcha 

Landeagtuppe Mitteldeuljchs 
land von ihm organifiert wurde. 
bis 108 war er Überdies Kreis; 


Umbruch nach Magdeburg 


IER gegründeten 
Werbeſachleute, deren 


Gau EE H 
lar der A 


wirkt. 


Wir gratulieren! 


Heute feiert Frau Selma Richter, geb. Ber⸗ 
тош, in geiſtiger Friſche ihren 80. Geburts⸗ 
Frau Richter iſt Inſaſſin 
Martha⸗Stiftes in Erzhausen. 


Lismannftädter Filmtheater 


Die Kufturfilme am Sonnte, 
Wieder 
„Abenteuer auf dem Meeresgrund“ und „Michel 
üngelo“ fall: Das liſg Theater „ао“ zeigt noch 
einmal den Film „Weib bei tenden Böltern“, 


dë Hier prigtdie ned np. 


Sihmanufadt. 
Lebensmittelkatten⸗Ausgabe beginnt der Dienft am 
di pünttlich 8.80 Uhr, 

des E, und W. Ames werden ſich um die 

gleiche Zeit in den Ausgabeſtellen oder bis 9 Uhr in 

den Orlogruppenbienititelfen melden, 

Lem daß die Helfer unverzüglich den Ausgabe⸗ 

e et werben, falls Te Déi in den Parlei⸗ 
, Oskar фе» 

en, dez Ze, ër: 

Krelstaſſenamt, in der Zeit von 15 bis 18 Uhr 


Den Ortsgruppen 


tag. 


det im „бойпо" die 


Kreisorganiſalionsamt 


Sonnabend, dem 3. Wi 
Helfer 


en идей! 
bienftftelten melden, 


reisfallenamt Mi Gren 


fer aus Hamburg möchte 


melden. 


Kreispreffeamt Litzmannſtadt. 
mil Schätz wurden geflern neue Propagandas 
Mëtte ‚betitelt „Kriegszielek in deulſcher und! 
Sofort in die Preſſekäften 
ie alten entfernen. Beachten, daß 
seiten umfaßt (3 deulſche 


. Mai angefehte 


ЫЫ 110 81 zügeſtellt. 

bringen und 

neue Prop. Blatt gier 

und 2 polnische). 
Hunderifhaft 6, _ 

Aushildungsdienft fällt aus. 
Ce, Schwabenber; 


Amt für 


juſtizbeamte. Suftisgebäude, 
iner 153, 


ТУ. Sonnabend, 
„Baltenregiment“, 
abend. 


liche т, 
Arbeiishejptehung. 


schon 2 Ьу, 


Großeinkaufsgesellschaft 
Litzmannstadt 


Ruf133-89 und 186-09 
Telegramme und Brief- Kurzanschrift: Großeinkauf Litzmannstadt 


Komm. Verw.: Direktor K. Heintz 


ſegenwärtige und 
H баг!редаш, Seine 
Ausführungen gaben in eindeutiger Klarheit 
Richtung und Ziel auf dieſem fo überaus ſchwie⸗ 
rigen Gebiet der Parteiarbeit, 


'hlhaufen in Thür, in das deul⸗ 
(де Jeitungsverlagsweſen ein. 
1911 ab war er {п anderen Verlagen tätig, 
Kenniniſſe auf den verihiedenften Gebieten zu er⸗ 
buch, Kalenders 

Si tenwefen, unterbrohen durch ae 
am Wellfrieg (von 1914 Me 1919). Won feiner 
mat führle ihn der Weg zur Neihsmarineftadt Kiel 


Schon vom 1. Juli 


prejleamtsleiter im 

Wir grüßen dieſen Jubl⸗ 

beit, der ſelt anderthalb Jahren от Zut, 

bau der „Litzmannſtädter Zeitung“ maßgebend mit⸗ 
t. 


Der für den 


.. Fteitag, um 20 Uhr Ster, 
besehen aller Stuten Sie in ©. 
Beamte, Kreis Sihmanntadt. 
19.30 Mor, Berfammlung der Fachſchal 10 — 
Hindenburaplah, 
Es fpriht дши Ж. EN, 
NSNeichofeiegerbund, Am. Lihmannita е 
Dr E In Rameradfeafise 
heim, Adolf Hlller⸗ Strafe 109, 
Anfeliehend 


NSG, „Kraft durch Freude“, Freitag, 17.30 Uhr. 
in Bolksglidungeſtälte, Meifterhausftr. 34, für 
Sport, Wanderwarte 


We Kälte und Erkältung 
drohen, schützen 


үп Apotheken und Drogerien 050 ul 


бейе 6 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Maifeiern einft 


Zum zweitenmal feiert das beutide Git 
mannltabt heute den Nationalfeiertag des 
deulſchen Volkes in aller Sffentlictelt und ner 
meinfam mit dem übrigen Großdeulſchen Reich. 
Die Zeit ift vorbel, da nur die reihebeutiche 
Kolonie hier Melen Tag durch eine Feler bes 
gehen konnte, ber aber um Gottes willen feine 
hielinen Deutichen beimohnen durften, denn das 
litt die Polſzel um keinen Preis. 

Glen Una feiern durften die Marxiſten allet 
Schattierungen und Nationalitäten. 

Aber auch das war ein geduldeter dere 
dag, Für die Umzüge konnte die Genehmigung 
verweigert werden. 

Ein offizſeller Maſſeiertag war der ао» 
nalſelertag des 3. Mal. Das war der eler: 
tag ber Nalignalen Porte. Der Deutſchenhaſſer 
хонем, Waſſers. Der Tag wurde womöglich 
noch lärmender begangen als der der Marxyiſten, 
Die Eroberungsfuht det Nationalen Parte. 
wurde in zahlreichen Schriſttaſeln ſchwarz auf 
meih Vi #шобти@ gebracht, Man konnte бахе 
auf Iden, Va es ohne Danzig kein Polen geben 
kann (mie ſchnell hat ſich das bewahrheltet, 
allerdings in anderem Sinn!), daß Kowno und 
Memel Polen gehören mülfen, di die unter 
der Herrſchaft der „Kreuzritter“ ſchmachtenden 
„polniſchen Gebiete“ befreit werden milſſen uſw. 

Der Feiertag ſelbſt galt im Grunde einem 
Nichts. Denn die Vekfaſſung vom 8. Mai 1791, 
deren Erinnerung De galt, war niemals ius 
Leben getreten, und ihrer Loſung, die das Zu⸗ 
ſammenleben Freier mit Freien. Gleicher mit 
Gleichen ſarderte, war durch die Tafſachen ber 
traurigen Gegenwart, die awelerlel Stantsbür⸗ 
ger kannte, ins eſicht geſchlagen worden. 

Exmangelte der Feler auch der Ginn, was 
dal's] Man demonſtrierte aus purer Luft am 
Gären und berauſchte Dé an den tönenden 
Phrgſen, die man fo lichte, 

Unfere Deutſchen hatten mit dieſem Umzug 
nichts zu fun, Sie fonnten von Old Jaen 
wenn bie Teilnehmer des Umzuges vom 3. Mat 
nicht im Taumel der Begeiſterung dle Schaufen⸗ 
Her ihrer Geſchäſte elnſchlugen. 

Der Spuk ії vorbei, 

Unfere tapfere Wehrmacht hat ihm für Immer 
eln Ende bereitet, A. K. 
Aus der Gaubauptstadt 
Erſte wariheländiihe Stenographen-Bereinigung 

Der Ortsverband der Deutschen Stenogra⸗ 
ppenſchaft, Ortsvereinigung, Poſen, die ее 
pieſer Ark im Wartheland, Ip im Nahmen des 
Berufserziehungswerles Poſen der Deutjchen 
Arbeitsfront gegründet worden. Zum lommiſ⸗ 
ſariſchen Ortsberbandsführer wurde Pg. Szo⸗ 
pteran beſtellt. Mitglieder der Vereinigung 
können an ben ilbungsabenden koſtenlos teils 
nehmen. 

Güſteempfang beim Gauleiter 

Am vergangenen Montag nach der Eröffe 
nung der Reichsunivetſität Polen wurden dle 
Reltoren der Hochſchulen und andere Gäſte 
vom Gauleiter und Reichsſtakthalter Greiz 
fer empfangen, der dabei die Gelegenheit 
wahrnahm, vor dem zahlreichen Beſuch wichtige 

tagen des Auſbaues zu entwickeln. Nach ber 
Zzeſichtigung hervorragender Baulichkeiten der 
Gauhaupifiadt weilten die Gäſte im Rathaus, 
um vom Oberbürgermeiſter Dr. Scheffler 
AN altuellen Fragen bekanntgemacht zu wer⸗ 
еп, 


Bieberfrang gab ein Chorkonzert 
Der von Riga Der bekannte Männerchor 
Liederkranz, in Poſen nun ſchon auf die Zwei⸗ 
delktelſtärke feines NSG Beltandes ges 
kommen, fang unter der bewährten Leitung 
von Chormeilter ЫИ in der noch von 
der [immun pollen Feier der AUniverfitälsere 
öffnung her festlich gelhmüdten Großen Aula 
vor zahlreich ekſchlenenen (ает, in der Mehr⸗ 
ahl AUmfieblern aus dem SBaltenlanb, Viele 
feierten фат! ein herzliches Wiederſehen, ſa⸗ 
gen wir auch ein willkommenes Wiederhören. 
Der Liederkranz ift bekannt durch ſeine Klang⸗ 
ärte und die SERA Schulung feiner ile. 
fen Bäſſe, denen die Tenöre übrigens kaum 
nachſtehen, Das Publikum large nicht mit 
Beifall, In manchem hat ſich der Chor inzwi⸗ 
(hen natiirlich umſtellen müſſen und biefe Uns 
та|їшпд an die neuen Verhäliniffe iſt nach im 
Gang, Gelpannt ſehen Freunde der ſchönen 
deulſchen Chormuftk dem nüchſten Konzert gtt: 
gegen. 
Die neue Rennfalfon hat begonnen 
Am leßten Sonnlag war die Rennbahn 
übertaſchend gut beſucht. Der Auftakt der neuen 
Saifon verlief in Elfenmühle Ipannend 
und Шш, Die Nennen waren gut befeht 
und mehrfach déi es Doppelerfolge, Allgemein 
echt das Urteil in Poſen dahin, daß dieſer 
porizweig їй im Wartheland ver) ſprechend 
entwickelt. 


Hauff-Pancola 


der Rollfilm mit 
dem Bilder- Gutschein 


Allgemeine 


Lebensmittelgroßhandlung 


Nahrungs- und Genußmittel, Weine und Spirituosen, Kolonlalwaren usw, 
Modernes Grossluger mit Gleisunschluss / Eigener grosser Fuhrpurlt / 


Störer der Kriegswirtſchaft verurteilt 


Polnifche Schwarzfchlächter und deren Gehilfen wanderten ins Zuchthaus 


„Das Sondergericht I beim Landgericht in geit vom Auguſt bis Dezember 1940 gemein ⸗ 
Litzmannſtadt verurteilte wegen Terigefehten боїіо ſchwakzgeſchlachteles Fleiſch und Tiere 
Verbrechens nach $ 1 der Krlegswlttſchäſlsber⸗ zum Schwarzſchlachten aufgekauft, u. а. von dem 
orbnung vom 4, 9. 1939 in Tateinheit mit їое Mitangeklagten Mieſzalſtl. Diefer hatte bis 
рене Steuerhehlerel den Y7jährigen polni- Ende Sn 1940 im Dorf Modina eine Flel⸗ 
hen Arbeiter 99 9 9 Rybezynſtt aus [оте ſchetel belrleben. Die Genehmigung zur ре 
Хош zu vier Jahren Zuchthaus, einer Gelpſtraſe rung berfelben wurde ihm aber über den anger 
von 200 % und einem Werterfah von 450, Rt, 
den 27jährigen polniihen Arbeiter Bronſſlaw 
Wisniewſti aus Dforfow zu drei Jahren Audi: 
haus, einer Gelpitrafe von 150 AM und einem 
Werterſaß von 450 A. Wegen ſorigeſetzten. 
Verbrechens nach $ 1 der Krlegswirtſchaſtsber⸗ 
ordnung in Iateinheit mit forigefehter Steuer⸗ 
hinterztehung wurde ferner der Aalährige рої» 
пе Fleiſcher ое Mieſzalſti aus Modlng zu 


gebenen, e de hinaus versagt. Troßdem 
hatte er aber nach vorübergehender Schlehung 
das Geschäft vom Juni bis November 1940 ап 
jedem Sonnabend geöffnet und verkaufte ohne 
Genehmigung und ohne die Tiere ber orbnungs» 
gemäßen 21е] вабои md und zur Ber 
leuerung angemeldet zu haben. fünf Schweine, 
fünf Kälber und eine Kuh, Die Angeklagten 
Robejunitl und толаш Wiepſewſti verkauf, 


zwel Jahren ſechs Monaten Zuchthaus, einer ten dag, nnd anten Sg Fleiſch, das fie bei 
Geldstrafe von 100 % und einem Werterſag Mieſzallek und anderen Schwarſſchlächtern zum 
von 1000. t verurteilt, Die 28jährige Arbei. Prelſe von Зита 2,50 bis 8 AM pro Кд 
terin Katarzyna Glowalg und die hlährige getauft halten, an Nachbars, ux 9,26 % welter. 


Hierbei waren ihnen die mitangeklagten Frauen 
behilflich, die u, a, auch mehrmals nach Gite 
maunſtaßt fuhren und hier ſeweſle bis zu 10 kp 
Fleiſch zum Preſſe von je 9,50 bis 4 A ab» 
lebten. R 


Polin Walentung Rybezynſta aus Diorlow gr: 
hielten wegen Krſegswlrtſchaftsverbrechens, 90 
bier Monate Gefängnis, die Shjährige рой De 
Arbeſterin Joſta, Bieſſada aus Dfortow fünf 
Monate Gefängnis, 

Rybczynſel und Wisniewfti hatten in der 


Jages nachrichten aus Ostrowo 


ner Bande’ bekannt, und am Sonnabend und 
Sonntag wurden Überraschend Verhaftungen 
und e in Oſtrowo und Umgegend 
durchgeführt und ? Männer und Frauen, die 
als Mliglieder und Hehler zu dieſer Bande ger 
hörten, wanderten hinter Schloß, und Riegel. 
Durch ihre Vernehmungen und durch Ermftt⸗ 
Такрор [ads die Kriminafpoliget ſeſt, daß ſich 
ein weiterer Führer der Bande mit zwei ſeiner 
Komplicen am Montagabend in ber Nähe von 
ame verabrebet Hatte, Er kam gegen 23.80 
Ahr zu dieſem Stelldſchein mit dem Güterzug, 
von dem er bei der langſamen Fahrt kurz vor 
unferer Stadt abiprang. Als er Dé dann dem 
vereinbarten Orte näherte, wurde er von der 
olizei gejtellt, und der Verbrecher ergriff die 
Flucht. Er nahm auch ſeine Verfolger unter 
Piſtolenſeuer, die Waffe hatte er ſchußberelt um 
den Hals hängen. Die Kriminalpolſzel hatte 
den Verbrecher volllommen umſtellt, machte 
ebenfalls von ihrer Schußwaffe Gebrauch und 
tötete ihn, Bei ihm handelt es ſich um den тері 
gen polniihen Gewohnheiteverhrecher 2 
Gwizdala, деб. am 31. 8, 1912 in БИ И | 
Kreis Oſtrowo, der bereits in polnſſcher Zeit 
98 Voritrafen hinter ſich hatte. Er erlitt nun 
die gerechte Strafe für ſeine Verbrechen. 
Wegen Schwarzſchlachtens verurtellt 
Wegen Vergehens gegen die оине с, 
lungs⸗Strafverorbnung wurde bie Witwe pn е 
ae let, geb, Szadet, in Grofdorf zu 5 опа» 
ten Gefängnis und zu Geldſtraſen von insge⸗ 


Bertellung der neuen Lebensmftteltarten 

Wie aus einer amtlichen Bekanntmachung in 
heutigen Anzeigenteil hervorgeht, werden; bie 
neuen Lebensmittelfarten an die Beohlterung 
des Kreiſes Oltrowo am Sonnabend, dem 3. 
Dal, ausgegeben, Für die Stadt Oſtrowo ет, 
folgt die Werteilung in den Lokalen, in denen 
die Erfaſſung ſtattgeſunden hat. 

Freimauxerel, ihr Weſen und Wirten 

über dieſes Thema ſprach im Rahmen einer 
Veranſtaltung des Deutſchen Voltsbildungs⸗ 
werkes im Saal des „ецбеп Hauſes“ der br: 
kanne Forscher Prof, ShwarksBofltus 
nitſch und gab ben erſchlenenen Woltsgenoſſen 
mit feinen tieſſchürfenden Ausführungen wert, 
volle Einblicke in die unterirdiſche Dinierarbeit 
der jüdiſchen Freimaurerei. 

Jungen und Mädel gingen ins Landjahr 

In ber WEE Woche traten 21 Jungen 
und 7 Mädel die Fahrt in ein Landdſenſtlager 
zuſammen mit ihren Kameraden aus den 
Kreiſen Kempen, Wielun und Pabianſce an. 
‚Die Jungen werden im Lager Hammerſels, die 
Mädchen im Lager Jauernit bei Schocken d: 
Sr, Mit Sang und Klang wurden ſie zur 

zahn gebracht. Ste werden nun / Jahr Dienſt 
an der deulſchen Scholle leiſten. 


CS E ER ЫШЫ Sc SE 
м eiſch und die Butter Буш, ihr Gegenwert ger: 
Einbrecherbanden jehhaft gemacht. E eingezogen. Außerdem hat die Verurteilte 
e Eingreifen unferer Kriminalpo für das verbrauchte Fleiſch 30 AN zu erleben, 
DA Anmeldung der neuen UBE-Shügen 
eigen 

End Die deutſchen Kinder, die bis zum 81. Auguſt 


dieſes Jahres das 6. Lebensjahr vollenden, 
müffen am 2. Mai um 15 Uhr in der Volks⸗ 
E für das neue Schuljahr angemeldet wer⸗ 
en. 

Aessen 


Wirtschaft der 1. Z: 


Gründung eines Sücostdeutschen Wohnungsunternehmens 


Massnahmen zur Neuordnung des gemeinnützigen Wohnungsbaues 


Im Zuge der organifatorifhen Vorberellung hen Bereich gewonnen, der ſich eines, 10 
етейии, 
e 


des vom Führer angeordneten deutſchen Woh⸗ geichneſen Ruſes als Fachmann їп 
nungsbaues nach рет н werben bereits gen VE ale erfreut, Durch feine Ti 
Jet Maßnahmen zur Neuordnung. bes gemein. igkeit als EE und Sonderbe⸗ 
niligen Wehnungsweſens durchgeflührl. Auf aultragter für Sanlerunge[engen in früheren 
Anordnung des Reſchskommiſſars für den ſo. Jahren W Dr, Bodien vielen ſchleſiſchen Woh. 
zialen n wurben die gemein- nungeunternehmen breng bekannt. Эше 11% 
nüßigen ohnungsunternehmen der Gaue сг mit großem Фо auf Grund van Sonder⸗ 
Nieberſchleſſen, Sberſchleſten und WE des Neicsftatihalters Suvetengau 
bes Warthelandes unter Loslöfung von un des Reichsverbandes bei der Übernahme 


dem bisherigen Verband Berliner und ©, der gemeinnühigen Wohnungsunternehmen {m 


{фет Mohnungsunternehmen zu einem neuen Reichsgau Sudetenland und Protektorat tätig 

eigenen Verband, dem Me ist: des gefehe geweſen. Der Verband ſüpoſtvautſcher Mohr 

D 129 EN ШЫН E SC, H GE ine Pop @ 

ШИА nberperfammlung würde iu jeiner n. regio, Neu 
10 EE, Schweldnſter Straße 15, aufgenommen. 


reslau am 15, 1 1041 in Auweſenhelt der 
Vertreter der un indigen Reglerungspräſiden⸗ 
ten ſowie der Vertreter der zuftändigen (баце 
an ſtättenämter ber ДБ von dem iaa, 
en des Reichsverbandes bes deuſſchen gemein: 
nühigen Wohnungsweſelns, Dr. Brecht, аб, 
сдаем. Dem Verband, der als Organ der 
‚aatlihen Mohnungspolitit anerfannt wird, 
werben ſäntlſche gemeinnübigen Wohnungsun. 
ternehmen der drei (баце als Pflichtmitglieder, 
angeſchloſſen. 

Zum Berbandsfeiter wurde der Wirtihafts: 
treublinder Dr, Ernſt Bobien Бене, Wit 
Dr, Bodien wird ein Mann für den ſüldoſtdeut⸗ 


Konsumgenossenschaft, 
Gartenstraße 74 


29, Deutsche Ostmesse Königsberg 


Vom 17. bio 20. Auguft 1941 findet iu Königs 
berg, die 29, Deuſſche Sach Matt, Ihre Seil 
abteilungen find die MWarenmuftermelfe, die Lech, 
uſſche und Baumeſſe, vie Landwiriſchafls, Aueſtellung, 
die Handwerks, Auſtellung ſowole УНД a 
und Huslands-Ausftellungen, Die diesjührine Baul. 
бе Dftmelle wird bie 1 0 05 aus Handel und 
Inpuftzle vor altem auch mit ben Hab ШАШ 
derejfenten aus den neuen veulſchen Out: 
bieten und aus den Staaten Oſt⸗ Жого, 
europas zufammenbringen, 


und 


Fernruf 180-28 
Eigene Sauerkohl- und 


Herstellung von Limonade, Sodawasser, Essig 
Komm. Verw.: Direktor K. Heintz 


Donnerstag, 1. Mat | 


Kalisch 
„SDR.“ Beranftaltungsfalender 
Wie in den vergangenen Monaten wartet 
NEG, „Kraft durch Freubel, Kreisbienjtftelle 
Mal mit allerhand g 
Зи е 
mir 


«ШШШ 


„Charlotte 
Тоне Ehriftiann gehört haben, 
hören werben, Їр von ihr begeiftert, 


ders mufitatifhen Genuß verſprſcht uns bie 
den лаат Dok E „© р оп Е 
Ters" mit.einem helteren Mufltabenb, om. — 
abends 20 Uhr, im Stabe hegte Är боп 
di Amtliche Већ: 
л. 


mit: Anne Bo рр. Am 0. Mal 1р0! 
20 Uhr im Rathausfaal 910 WA 0 {д} A 
e Wirifhaftoträft! 
Filr Kenner Geſechlsſchleß 
uf dem Standortilbu 


her, über das Thema: 
Balkans, von ung aus gie 
Mut, ИП wir am 15, Mal ein A 


Gireihquarielte der Gauhauplſtadt ofen, | 
Жолук Date abends 20 Ahr In шийше 10189102 Gefechte 
e ето ber diefes Thema, anabend, 0165 
ber wichtigften unferer Zelt, priht Dr, Bauen, “ 45 
фа! om 20, Mai, abends 20 Uhr Im Ratenglag, Кр, 
faal, (шоф, 7.5. 
nnerstag, 8 
Schildbera ЙЫТ 
Kundgebung der IO, oc) 15 р 
Die Ortsgruppe der NSDAP. Seil, Zoe den gefährde 
Stadt veranftaltete am 24. 4. In WAAT, Selen-. 
e Saalbau eine Se e Wiang 
em SM. hieß Orts Flint 


DEE ber EN 
er Rittgen in feinen берт Maciejoi 
ſtellpertrelenden Gaufeiterien in den oben ange 
deren потопи 


penle 
worten ben ` 
тами am ен VW d т, ыт 110 М 
Neumann und alle Voltsgenoſſen, , 
баа! bis auf ben Генет Йа gefüllt GE den 30. 
willkommen und erteilte ſodaun bem ео 
aan EN 110 ЕЯ Жон * 
ета „Der еше enſch im DI 
Oſten.“ In eindringlichen Worten ſchilder, бапа! 
Redner ben Km en Kampf der delle die Angaben in 
Wehrmacht und des nefamten deutſchen. J Richtigkeit ſeſtens 
in Melen Völkerringen. Herrliche Wortetommen. 
er für die glänzenden Siege und Helder Amtsgericht Se 
des deutfhen Solpaten zu Land, zu Maffe КИЛИ: ЫШ 
in der Luft ап allen Fronten. Sehr {туб б'н A ©. 
zeichnete er „England“ als den Urhebeifiparengrohver Wie 
Krieges in ſeinem ehrloſen, verlogenenund Hauplfleiſch Und 
feigen Treiben und ging байт auf die #Ципапп!аы, 
bes deulſchen Menſchen im deulſchen Оре) — 
Nur die küchtigſten Menſchen, fo beton Amtsgericht Litzmam 
können dieſem auriideroberten Urdeutſchen a gr Berä 
wieder Kultur, Zucht und Ordnung Бтр Ae 
Ein herrliches vad, mit völlig neuem OTI, еди 
wird wieder erftehen und eine kulturellſeden, die Firma lau 
wirkſchaftliche Blütezeſt anbrechen für da, Inh. Alfred Hugo 
Menſchen in diefem beiden Lebeusrau — 
Es war ein Erlebnis, den Worten bes N Ausich 
zu lauſchen, die am Сбн von allen Jul, Auen (Т 
2 m Пор 


mit Begeifterung und ſtiükmiſchem Beifall ech 
wurden. Der SECH di Чызгиф 
112, Wat 1041 zu 14 


baukie ihn 
апе ihm für feine treffenden Ausf 


Zduns a- Mola 
Reue Lehrgänge in Stenographie 
ew. Die Abteilung Betufserziehun chlverſammlung с 
Betriebsführung der Deutſchen. Arheitſm Freitag, dem 2, | 
richtet jetzt neue Stenographlelehrgäng in der Induftrſe⸗ 
0) Ouer ШЕ 5 05 ішу en A Weg, 

enden deut en enſchen Gelegenhei d 

werden, ihr Deruffices Können und Gi KE 
erweitern, Die Lehrgänge finden in den gez 
ſtunden ſtatt, jo daß auch; Berufstätige an 
teilnehmen können. Anmeldungen werde 
lich in den Dienftitunden von 7 bis 12 u 


Uhr, 
ei, 


13,30 bis 17 Uhr (außer ſonnabends] 3 

Kreiswaltung Siexadz der DU, in 3 

Wola, Ad 42, entgegengenomm 
Kurſſchriſtlehrgang für оде] sont, bei Din 
еу, Die Teilnehmer des етйеп Mett? BIO de 


{йт deuſſche Kurafhrift werben aufgeſorde Herrn Regler Т 
umge 110 bei der Kreiswaltun, Is SA Wi Gr 
Arbeſtsfront in Zdunſta⸗Wola, Bahnhoffmiete nur noch erg 
u melden, Es foll nunmehr mit dem Set dem Соу пег Ане 
für Fortgeschrittene begonnen, werden zogenen Unordnung 
Kreiswaltung der DAR. ift täglich, (außer 


ſuwiderhandlungen ши 
abends] von 7 bis 12 und von 1830 bis glbmannftadt, den 20. 
geöffnet. 


мела, Lebens 

fr bie Woche vom ! 

N Abgabe der {йг 
et теренот 


L. Z.-Suoxl vom Тасе 
5:1 für Italien 


Der. Ehronpuntt um Tenntstänberfampf A 
(E cen nee eo ZC 
Miannſchal!“ durch, einen бйеөїргшф que a) Sul Bleilhtane 
Heinrich Pentel trat Im Iehten Gpiet gegen en 
тош an, legte gleld eln ungeſtümes Tempo 0 b) 
ſerligle den Stalſener im elen ба ier b 
Belm Stande von 0:5 im zweiten 
ре ein heftiger ре 


SCH 


10 
йөне 
wm Jl 


2% gültig 

nad 
"Net aul fi s 
an Deu 


Saß 60, 
Ун 
Sommer-Kadrennen in der fit 5 en di 


In Ermangelung einer offenen, Rabrennge auf Jelttarte, D ( 
ЖУ ГАНГ р 
halle verfu 
Hallenkampfze 
fo die Голі auf 
berbr 


1 Bel 
л, auch nach «Шш der Wel? HILBERT Du 
lge Nennen, ш тал), auf эй йена 
2 Zu e Дш 
7. auf Mien leiter 
100 g Marmela 


den Straßenſport beihräntt 
Шеп. 


веі 


Litzmannstadt 


Gurkeneinlegerel 


nnerstag, 1. Mai | 
— — 


taltungsfalenber 
nen Monaten warlet 
ide", Kreispienſiſtelle 
tat mit allerhand g 
orträgen ош. Зи 6 
Humors laden wir 
5 Stadttheater ein. DE 
тет Abend wird, gel 
le“. Am 4. Mat, а 
findet ein Rezitaſlonsg 
ind beliebten Єртеб 
апп" Wett, Ane die ( 
aben, und alle, die fie 
hr begeiftert. Einen k 
veiſpricht uns die 
Kapelle „Egon 


Ausstellung 


шиш 
0 


Eintritt freil 


besamtschau des deutschen Fachischrittums 


Heute, 


Berufständische aller Berufe, 
besucht die Fachbuchausstellung 


Adolf-Hitler-Straße 289 


1. Mai 1941, geöffnet von 10 bis 20 Uhr 


п Mufitabend, ат 7. 
tihenter, Ale боп 
im 9. Mal bie 
и Wiert wor! 
„Die Mirlihafisträfit 
еп.“ Fir Kenner 
15. Mat ein Nu 
auhoupiftabt 
Ne IC 
über diefes Thema, nnabe 
ell, |р! De, Wange nd. 
ends 20 Uhr im RNatensläg, 
шо, 
tnerstag, 
sitag, 
der NSDAP. эма 


o d 
er NSDUR. va 


e Großkundgebung. 


tag, en 12.5.1941 
durch; den gefährdeten R. 


‚Amtliche Bekanntmachungen 
Geſechtsſchleßen bei даш 


NEN dem Gtandortibungspfa 
оеп. In folgende Satir V 
ta; den 2,5. 1041 


takt} 
ар 15.00-18.00 Ш 


den ab 18.00—18.00 Uhr 
en ар 18.00—18.00 Ahr 
den ab 18.00-18.00 Hi 
ben ab 18,00—18.00 Uhr 


ab 18,00—18,00 Uhr 


п 8.5, ab 18,00—18.00 Uhr 
en 9.5.1941 
12 ab 13.00-18.00 Uhr 


аттоо, 


m 24. 4. {т ſeſtlichrweg Nene gegn, 


der SM. hieß Orts 
in feinen Begrüß 
inder, den Kreisttt, 
e Volksgenoſſen, dig ft. 
den Тан gefüllt hi 
He ſodann dem Ней 
her das Wort zu 
je Menſch im deu 
chen Morten ſchilder, 


n. Herrliche Wortelommen. 


Siege und Helden Amtsgericht Li 


1 zu Land, zu Malle 


„N. A. 1. 
Fronten. Sehr ir zer 
„als den epes Ae KT 
hrloſen, verlogenenund Hauplfleiſch Und Sean Theodor Kunert 
itmannftabt, 


ing dann auf 


de 
n im deutſchen, Oſte 


Menſchen, fo beton Amtsgericht 90 


K. A, 20005. 
„und Ordnung behnshaus“ Sieden, 


oberten urdeutſchen 


mit völlig neuem 
und eine kulturellſeven, die 


deten 


49. „A. E. 91 


Glinit—Strumiang und 

\! Maciejow—Dabromwila 

retenden Gauleiter en in den oben angegebenen Zeiten durch Roften 
Anordnungen 


unbedingt 


mannftabt, den 30. April 1041. 


Der Landrat 
— SKreispolizeibehörbe — 


Sandeldregiiter 


Kampf der bet die Angaben in ( 1 wird eine Gewähr für 
een 1 Richtigieit ſeitens des Ze, Bee, а 


mannſtadt, den 24. April 1941 
Neneinteagun 


die 


mannftabt, den 24. April 1041. 
Veränderung 


eit anbrechen für da, Inh, Alfred Hugo Schmechel 


deutſchen Lebensrau 
den Worten des Re 
schlun von allen 


treffenden Ausfuhr 2. 


ze in Stenographſe 


ug BetufserzichunghloRFFammlıng aller deulfchen Hrogiſten 


Arbeilim Freitag, dem 2. 5. d. J., findet im kleinen 
Handelstammer eine 

deulſchen Drogiſten von 
um 

сез, Erſcheinen 


Deutihen Arg 
tenographielehrgäng, 
{ [ой jungen vorwä 


es Können und Mi 
inge finden in den! 
auch Berufstätige an 
Anmeldungen werdg 


in der Indpuſtrſe⸗ 
ige Verſammfung der, 


аппа! ftalt 
убеп Gelegenheit KC EH EH, 


Ausschreibung 


A н e S 
ſtürmiſchem Жее eee m hohe Eihhörnhengafte 4 Бетон 
п hohen Eljen-Gittermafte werben 
Der Оноре деп Mbbrud) verkaufte Vache 


1 Litmannltadt 
Meſſterhausſtraße 38 


und 


Die Verfammlung берпн! 


gez. Brauer gez. Güllel, 


e Aanliche etzanntmachungen 


42, enigegengenomm 


a für Bee 
et des erſten Lehren, da 


teismaltung der Defüng in; 
üſta⸗Wola, 
unmehr mit dein @еЁ dem Sa 


begonnen 


Eber Stadtverwaltung Lic mannſladt 
Mietzinsregelung 


us TO Beranfaffung wird darauf hinge⸗ 


werben dogenen Ў 


t gemäß des Artikels 6 der Unordnung 
ft werben aufgeforde deren ole fibenten über die Mielzins« 
ООН ё Weeder 1 ү 
ahnhoffimiete nur noch erhoben werden darf, wenn fie 
der Miele liegt, die ſich aus der oben 

пот errechnet, 


vom 20. 11. 40 bie 


wë EE (auferüiiberbandfungen werden What, 


und von 18.80 bis 


m Tag nu, ДИН Т ҮҮ 
8 Ar die Woche vom 5. 5: bis 11, 5, 41 kommen 
Dr Italien ml der He ен len, Sum: 
nitte der Lebensmitte en zur Verleilung: 
dare nden An теше. (беп it ëm zc Gout 
nen Schedeſpruch au" a) Belgie GE 


m letten Spiel gegen 
n ungeſtümes Tempo v 
im eiſten Saß überleg 
іт. zweiten Sat für 

тш ein, ег 19 nad, 
und zum Abbruch de 
kennung des letzten J 
Henkel gewann dem, 


260 


und 


rennen in der fi 


er offenen. азге 
will die Deulſch 

nach Abschluß der dei" 
e Rennen zu deranſtalg, 
kaßenſport beſchränte“ 


instadt 
80-28 


jegerel 
isser, Essig 


' К. Heintz 
— — 


auf 


et 8. di, 
ae Nel 
b) auf Fleſſe 

LR Sg, Feen 

eiig oder @ еїбшатеп, 
AC (аты инете 1 D Виз 
u 2 cg g 541. 5. 41 

mt Ales oder Mage 
auf Bos D (gelb 
Sen 0 A 


auf Fetſtarte 


glgmannftabf, den 20. April 1041, 


Der Oberblirgermeilter 
Mietamt, 


d 
Lä DK (grün) Де 


EM 


beziehen); 
шн S 0 эмм 


230 e Auder; 
auf Räßnmitteltarte D (тоа) Usfönitt 2 D 28/4 
100 o Marmelade; 


nordöſtlich Zgierz 


aum führenden Wege, 


Folge zu 


Zug und. a Т. Kur 
Ama тиа", (ое СЕЕ 01), 
Kaufleute іт. 


„Hugo Schmehel_& Sohn, оп: 
(AdolfHitler-Str. 189). 
Walter Shmegel ist aus der Geſellſchaft a: 
omg lautet jeht „Hugo Schmechel & 


Angebote find. bis 
Mai 1941 zu richten an das 


tie: 


р Abschnitt 1 D 28 gütig 
1. 6, 
100 e Schtachſſetie für zwei Wochen; 
(beim Fleſſcher 
ettkarte О (gelb) U 
е; 
[. auf ër: D (бепо) again J D 20 


2 Gier 
auf helene D (тоа) Abſchnitt 1 D 28/21 


= 
2 
2, 

3 
S 
S 
Gs 
Е 
E 
S 

`5 
. 
= 
S 
= 
=. 
E 
о 
Б 
е 


195 e Kunfthonig;, 
„ auf Nähemittelfarte O (то[а) Abſchnitt 4 D 23/21 


10, auf ie e р (тоја) Abſchnitt 5 D 28/24 
, Bubdin 
11. auf Rährmitielfarte D (тоја) Abſchnitt 8 D 28/24 


е 


В. gn dee? (Karten mit rotem Schriſtdruck) 
La 


15р 2, Н vom 5.—11 
250 g aile ober leben 
b) auf Fleiſchtarten, РК 1 Abſchnitt Т1 

und 12 Р 20 К, gültig vom 5.—11. 5, 41 
100 2 Её. ober Da шатеп; 

Die ніне I D der polniſchen Fleisch. 
тане für Erwachlene und J 3 der polnischen 
Fleiſchkarte für Kinver bidden nicht abge⸗ 
kennt und nicht beliefert werden. 

2. хар Felltarle Р (hellgelb) Abſchntt P І 28, 

gültin vom 5.—11, Б, 41 

125 o Margarine; 
8. auf ае р (hellgrün) Abſchnitt a P 28 


4. auf, Näbenitkteltarte р (rot) Abſchnitt 1 P 23/24 
20 шдет; 
5. auf Жш ttelfarte P (rot) Abſchnitt 2 P 2/4 


0% E Marmelade: 
6. auf Näprmitteltarte P (шї) 90191 9 P 23/24 
125  Kunfthonig; 

Der Werbrauder, Hat 1 unter Vorlage ber ein“ 
einen Lebensmitielfarten bei den von ihm gewähl« 
en Geſchäſſen als Stammlunde anzumelden. Der De» 
(häftsinhaber verfieht den enſſprechenden Beftellihein 
mit feinem Fltmenſtempel. Der Verbraucher muß 
während bes Merforgungsabjänities vom 5, б. bis 
20. 6, 1041 bel dem gleichen Geſchäft als Kunde vers 
bleiben, Nur in dringenden Fällen (Wegzug. тал 
heit der findet eine Ummeldung in der Form, Wa 
daß der biöherige Sieferant feinen Stempel ungültig 
mot, und der neue Lieferant feinen Firmenſtempel 
auf бег EN der Lebensmittelkarte anbringt, 

teen and e Kartenabichnittes erlischt mit 
dem letzten Bi ет auf dem Abſchnſtt vermerken 


oder in der Preſſe betauntgemachten Jutellungs woche. 

Die in ber Vetanntmachung genannten Lebens. 
mittelmengen find unter allen Umſtänden von ben 
einſchlägigen Einzelhandelsgeſchäſſen in der Ver⸗ 
brauchswoche abzugeben. Es iſt иш, den їп» 
kauf einer #батепда!{ий von der Abnahme anderer 
Waren abhängig zu machen. 

Litzmannstadt, den 30, April 1941. 

Der Oberblirgermeilter 


Ernährungs u. Wirifhafisamt. 


Einführung von Lebensmittelarten 


Auf Grund der Verordnung des Herrn Neichsitalte 
alters als Neicsverleivigungstommifiat des Wehr- 
teifes XXL vom 7, 2, 1041, jowie der J. und 2. Durch 
995 KE ы 2 2, Zu die DI ШАР 

ſewirlſchaftung für Fleiſch, Fleiſchwaren. lacht 
fette, Butter, блатратїйе, Dä Kunftfpeifefeit und 
Eier im Reichsgau Wariheland eingeführt worden. 

Die ab б. Mai 1941 gültigen Sezugskarten für 
vorſtehend aufgeführte Schensmitiel werben am 
Sonnabend, dem J. Mai 1941 
an bie Benölferung des Kreſſes ©йтошо ausgegeben, 
Die CN der Ausgabeſtellen, fomie der Aus⸗ 


gabezeiten иш. erfolgt etlich. gur Inempfang« 
nahme der Karten ſind die Haushalkungsvorſtände 
Jam, deren Giellverireier berech Sie haben ſich 
über ihre Perſon auszuwellen, 

Verfonen, die ſich in Fleſſch, Butter und Stern 
ent verforgen, erhalten keine Karten. Someit ‚fie 
ch nur in einer dieſer Lebeusmfktelark ſelöſt verſor⸗ 
gen, erhalten fie für dieſe Lebensmittel keine Karten, 

om 5. Mai 1041 ab erfolgt die Abgabe von 

Fleſſch иш, nur noch auf Grund der neuen Lebens⸗ 
mitielfarten. Die bisher verwendeten Kundenliſten, 
[оше die von der Kreisbauernſchaft Огооо ausge 
ДЫШ ЖшшепашәшеЦе für Butter und Eier ger 
степ von Melen Zeitpunkt ab ihre Gilltinteit, 

Die Milch bleibt nach wie vor bewirſſchaftet. Die 
e Milchkarten behalten bis auf weiteres 
ihre Gültigkeit. 

Die neuen Lehensmittelfarten ind Тојон genau 
und deutlich mit Name und Anschrift zu verfehen und 
dei den einfhlägigen Geſchaflen anzumelden. 


igt. 


Die leiſchtarle IS Deulſche ift mit D. die für 0: 
fen mit P getennzeſchnet, Außerdem 18 auf den Kate 
ten für 6 Jahren ein 


inber bis zu K aufgedruckt. 
Die Karten für GH Mind ſchwarz und die für фо, 
fen ſind rot bedruckt. 

Die au der е und fettfarte angebrachten 
Sonderabſchnitle eben für Sonderzuteilunngen zur 
Verfügung, fie werden heſonders aufgerufen, 

Kranke, die ſich vorübergehend in ein Kranken. 
haus begeben, erbalten ole ebenfalls Lebens 
mitteltarien, Dieſe Karlen find bei ihrer Aufnahme 
in das Krankenhaus der Verwaltung abzuliefern, Für 
bie Dauer der Krantenhausbehandlung werden die 
Karten von der Verwaltung entwertet, 

Die al ſche und ettfarten für Deutſche haben auch 
in den (байан, Kantinen vim. Gültigteit, 

Anftalten und Heime erhalten für ihre Veryflegten 
Dom fährungsamt Abt. B Sammelbezugſchsine, 

ſttowo, am 26, Abril 1941 


Mechomangeh 


Drehrollen- 


Breslau 21 


Opperauer Str, 12 


SCHROTT 
METALLE 
ebe Art u. Menge 
tauft ſtändig 
Lihmannftädt, 
Schrott: und 
DetallsHandel 
Buſchlinle 59 
Ruf 127-05, 


Schammel 


Schnäpse, Liköre, Weine und Biere werden Sie angenehm 
überraschen, 


Hiermit beehre ich mich, meine Freunde und Gäste, 
die meine vorzügliche Bedienung anerkannt haben, zur 


Wiedereröffnung der Gaststätte 


Zum Gardestern 


am Sonnabend, dem 3. Mal, 16 Uhr 
höflich einzuladen. 
Geräumige, schön renovierte Räume, gepflegte 


Otto Gittel, Schlageterstr. 207 


„und noch ein Rat von 


Tante Klara 


Mit oder ohne Kleider 


larte zu 


2 


ADOLF siche AS, 47 


DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


| 
Leistungsfählger, gut eingefährter J 
Verarbeltungs- ш Großhandelsbetricb IR 


sucht 


Verbindung d 


mit Herstellurn von 
Matratrenntoffon, Jute- 
‚gewoben, Baum-, 1 
Karnen, Sch 

Artikeln. 


Firmen, denen etwas 


Kompl. u. Git, 
їс ſowie 


Vihmannſtäpter Altmaterlal⸗ 
lauft ſtändig Alteſſen, 


дв шд 
Lumpen, Papler. 
aal deb I 


ehonerlüchern u, Ahmlehe 


Teppiche 


5. Schubert“ Jr лк 


fort abgeholt, 
U Schmidt, Str. ber В. Armee 21, 
Auf 14250 


Ich habe ab 1. Mai 1941 in Kalisch mein 
Kaffee-Restaurant 


„Zum Schützenhaus“ 


an der Prosna eröffnet. 
10 Minuten Fußweg hinter den Bootshäusern 


Gustav Mees 
Kalisch, am Deich 25 


| — eee M- 
D 


ў АЪ 1. Маі 1941 
М habe ich mein Baugeschäft von der Moltke- 
straße 86/88 nach der 


| Straße der 8. Armee 272 


d verlegt. 


Wilh. Rusch 


Baumeister 
Hoch-, Tief- und Industriebau. 


| 
| 
] Litzmannstadt, Straße der 8. Armee 272, 


te: 


Fr 


пп 


анала найз ҮЙҮТ 


KE E 


Han dE, Ae EE 
Unsere Geschäftsräume befioden sich ab 1. Mai 1941 


` Hermann-Göring-Str. 27 
Ruf: 120 40 

4 Gothaer Lebensversicherungsbank AG. 

E Hauptgeschäftsstelle und Bezirksverwaltung 


Litzmannstadt 


| Direktor 1. В. Heinrich Haupt 


ANTEC EURER ENTER 


111 


Dachpappenfabrik 


Bitumenpappen, Teerpappen 


Max Hundtbe 
1.9, der Firma Scharf & Rei 
Lipmannltabt, GensLihmannEtr. 1186 


Ruf 137-05 


Der Landrat des Kreiles Oſtrowo 
— Ernährungsamt Abt, 8 — 


Bindfaden 


рилбей nölwendige 
Hin- Kleie 


aus Papier u. Hanf, Schuh u. Sattlergarne, ſowle Aufzugs⸗ u. Polſtergurte 


empfiehlt im D їн mg ишин. Wee 
Großvertaulf Bam en WE Ruf DEA 


Strickwaren aller Art 


Strümpfe, Hanoͤſchuhe 
Damen- u. Herrenunterwäſche 


paul Schönborn 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 133 Ruf 221213 


Werkzeuge 


ür sämtliche Berufe 


C. Müller & J. Klein 
komm. Verw. 0. Fa. Е BANDES ERBEN, Eisenwarenhandlung 
Litzmannstadt, Adolt-Hitlor-Straßo‘50, Ruf 105-171 


Verkauf 


Kauf und Umtausch 
| von Elektromotoren 


= Rundfunkreparatur bei 
ELEKTRO-UTZ 


in den Reparatur-Werkstätten 
Rudolf-Heß-Straße 31 * Ferntut 172-11 


Rotfleischige 


Rhabarberpflanzen 


KEE 


Pfingstrosen 
Gladiolen 
Begonien 
Dahlien 
usw. 


Alfons Ziegler 


Litzmannstadt 
Adolf Hitler- Straße 80 


x 
Glaſerei, 
Spiegel, Glasſchleiferei 
und Autoſcheiben 
Neu- und ерата Arbeiten er 
ledigt zaldı 
9. бефо, Flelhenſtr. 236 
Auf 214091 
Bei Ellarbelten genaue Adreſſe 
und Maß angeben 


Webeblätter 


in Pechbund und Ziunguß, Slahldraht Litzen. 
Schaltſtabe, runde und ovale Stäbe und Webereis 
utenfilien, Weberelntenſilien⸗Fabrit 
Zerbel und Prenzlau 
Likmannftadt, Schlieffenitrafe 73 (Lindenſtraße) 
Ruf 115412. 


Verdunkelungstollos 


groer Bolten, wieder eingetroſſen 


paul Аай Ruf 171-00 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 9 


Möbeltransporte 
Bahn, und Laſttraftwagen⸗ Transporte, eigener 
Fuhrpart, Spebitionshaus 


Gerhard Krauſe 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 115. Ruf 122,10 


Neutackieren\ yon Kraftfahrzeugen aller Art 


Reparleren J 
Fahrzeugwerkstätte Leopold Tahler 


Litzmannstadt, Engelstraße 8, Fernrut 150-42 


TRINKT hell und dunkel 


Anstadt-Bräu 


К. 1. Anstadt 


Вгацеге!, Selterwasser- und Limonaden-Fabrik 
Litzmannstadt, Schneestraße 15 


Rufen Sie оп: 116-48 


GLAS 


Spiegelfabrik, Glasschleiferei und Bauglaserei 


А. MICHEL SON. komm. Verw. 


(vorm, J. Candryk) 
Hermann-Göring-Straße 38 


Neuverglasungen u. Reparaturen 
Autoscheiben 
Spiegel und Möbelglaser 


Ruf 183-18 


Verdunkelungsrollos 
jeder Größe mit und ohne Anlage 
liefert 


A Kropp 


Litzmannstadt, Adoll-Hiler-Straßa 158, (Im Hofe links) Ruf 281-71 


Ab ſofort flotte 


Maſchineſchreiberin 


möglicht mit Stenograpl 
fenntniffen, geſu cht. 


Juſchriften unter 2084 an die 


е 


2 Köche (innen) 
2 Zanter 
für sofort gesucht 


Gruns Bier- und Weinstuben 
Adolf-Hitler-Str. 24, Ruf 235-50 


Lim. gig 
Stellen- 
Angebote 


Ein nettes deutſches 
Mädchen als 


Schreibmaſchinonkraft 


und ür leichte Regiſtraturarbelten zum, 


sofortigen Antritt geſu 


Wirtſchaftsgruppe Textilinduſtrie, 


Litzmannſtodt, Adolſ⸗Hitler Straße 


jeder Art 


haben in ber 
HIR onge 
карсет Зе 
tung einen 
üüberrajhend 
guten Erfolg. 
Vielfach ge: 
nügt ſchon eine 
einmalige Aufs 
nahme, um dle 
gewünſchten 
Angebote zu ет» 
halten, 


ch t. 


96, IV. 


Pflegerin Gesellschafterin 


die sich auch im Haushalt 


zur Beireuung-alie 


Get, Angeb, mit Gehaltsan; 


etwas betitigen möchte, 


т Dame gesucht 


gabe unt. 2988 ап die L. Z. 


Für 

Bauſtoffgroßhandlung 
branchetundiger 

kaufm. Angeſtellter 
mit poluſſchen Sprachtennt⸗ 
nillen gh, 

Angebote unter 2077 an die L. 3 ig 


Geübte Schreibkraft 
nach Möglichtelt mit Steno, 
graphie, zum sofortigen Мпа 
teilt gesucht. 


Perſönlſche Meldung dis Du. 
Hitler Jugend, Bann 669, Vun, 
таппа, Friedrich Gohler« 
Straße 18 


Gesucht 


Chauffeur 


für Direktionswagen 
der nobonher passende Arbeiten 
in der Fabrik erledigt. 
Lohmann Werke A0, Werk Fanger, 


Pabianice, Tuschinerstraße 21 


Geſucht ab ſofort 1 Kraftwagen⸗ 
führer. Ausführliche Angebote 
unter 2966 an die L. Zig. 22644 


Selbſtändiger Buchhalter 
Durchſchreſbe = Buchführung 
einige Stunden in der Woche 
ſucht. Angebote unter 2995 

die L. Zig. 

Deutſche j re Bürokraft zum 
fofortigen Antritt geſucht. Ins 
gebote unter 2874 an die L. 91, 
erbeten. 


Erzieherin 


{йг Sjänrigen Knaben geluchtz 
Referenzen erforderlich. 


Angebote unter 20 2 an die L. 310, 


Büfettfeänlein, gut deutſch ſpr., 
für fofort geſucht. Vorzuſtellen. 
zwiſchen 9 und 11 Uhr vormite 

bei Hugo Geisler, Rudolf⸗ 


Suche jüngeren Deutſchen oder 
deulſch Sprechenden {йт Buchfüh⸗ 
rung und Verkauf,. Maſchine⸗ 
schreiben erforderlich. Nadio⸗ 
wertſtalt Th. Trautmann, Adol 
Hitler⸗Straße 


Hausangeſtellte mit Kochtennt⸗ 
nilfen (auch Polin) geſucht. Ju, 
melden Danziger Str. 49, beim 
Pförtner. 22588 


Фийшафегїп kann ſich melden. 
ШТ lex-Straße 110. 22364 
Junges polniſches Dienſtmädchen 
wird geſucht. Schlieffenſtraße 
80, 1. Stock. 20 


Unterricht. In ganz kurzer Zeit 
erlernt man Deutſch, Nechtſchrei⸗ 
bung, Korxeſpondenz. Schulnach⸗ 


tags 
Biß, Straße 21. 


hilfe. Wilhelm⸗Guſtloff⸗Straße 
42, W. 7. 22029 


Sekretärin 


perfeft in Stenonraphte 
und Schreibmalhine, Wär: 
Beschäftigung in ben Nahe 
mittagoflunden ab 17 Uhr. 


Angebote unter 2089 an die L. Big. 


Verwaltungsangeſtellter, 
aus dem Altrelch. 20 Jahre 
alt (Abltur), mit Perſonal⸗ 
fragen beſtens vertraut, Wë 
paſſenden Wirkungskreis in 
leitender Stellung. 


Angebote unter 2975 an dle L. Ztg. 


Polin mil Iolähriger Sir: 
praxis ſucht Beſchäftigung. Ge 
Angebote unter 2900 an die L. 3. 
Junger Chauffeur, 24 Jahre alt, 
ſucht Stellung. Angebote unter 
2088 an die 9 Zig. 22380 
Lohnbuchhalter ſucht Beſch 
gung für die Abendſtunden. An⸗ 
gebote unter 2082 an die L. Ztg. 


Ig. Kaufmann mit abgeſchl Hm. 
Hochſchulbildung, bisher ſelbſtän⸗ 
dig (Handelsvertr.), 100% pers 
ſekt in: Buchhaltung⸗Bilanz, Or⸗ 
anifation, Korxeſpondenz, Wer: 
Ice Wim, ſucht derantın 

tungsvollen Poſten als kim. An 
geſtellter, Angebote an Danzig, 
Poſtſach 149. 2266! 


u vermieten 2 Zimmer und 
liche mit Bequemlſchleiten, Ziez 
thenſtraße 5, 6 


Gut möbliertes, ſauberes Jin 
mer von Reg.⸗Oberinſpektor [оғ 
fort geſucht. Angebote unter 2089 
an die L. Ztg. 2238) 
Beerzimmer Nähe Deulſchland⸗ 
plaß ſucht Deutſcher. Juſchriſt 
unter 2986 an die L. 


Fahrzeugiahrik 


sucht zur Errichtung einer Montage und 


Heparaturwerkstätt 


geeignete Fabrikräume 


mit freiem Platz und mit Halle zu 
ebener Erde zu mieten oder zu kaufen. 
an das elektrische Leitungsnetz 


Апас 
notwendig. 
Angebote erbeten an 


GOTTFRIED LINDNER AG, 


ле all 


Sommerwohnung 
beftehenb aus Zimmer und 
Küche, in Erzhaulen geſucht. 
Juſchriften unter 2074 on die 
Vinmannftäbter Зенита 


Möbliertes Zimmer mit Trep⸗ 
peneingang don ſolidem, pünkt⸗ 
lich zahlendem Mieter geſucht. 
Angebote unter 2987 an die L. 3. 


Gut möbl. 1—2 Zimmer von 
Bankbeamten aus der Oſtmart 
f. Angebote unter 2065 an 
іе L. Ztg. 22308 
Zimmer, elegant, mit Bedienung, 
Bequemlichkeiten, ab ſoſort пе 
ſucht. Angebote unter 2991 an 
die L. gig. GH 
Gut möbl. Zimmer mit allen 
Bequeml. von berufst., solid. j. 
Dame (Baltin) ſoſori ach 
Angebote unter 2978 an dle L 
Deulſche Stenoſypiſtin ſucht in 
Kaliſch möbliertes Zimmer. An⸗ 
ebote unter K. 583 an die 
„ Zig. erbeten. 


Wir ſuchen für unſere Buchhalte⸗ 
rin aus dem Altreich ein gut 
möbliertes Zimmer. Fernkuf 
97015 oder Angebote unter 2921 
an die L. Ztg. 22812 
Kaufmann, ®еш[фет, ſucht {йг 
ſofort, evtl, etwas [päter, möbl. 
immer, möglicht Staztmitte 
bett. Angebote unter 2020 an die 
L. Itg. 22920 
Gewerbeoberiehrerin ſucht jofort 
möbl. oder leeres Zimmer. An⸗ 
gebote Ruf 203,70, Hentze. 


Elegante, im Stadtzentrum gele⸗ 
gene, moderne Zimmerwohnung 
u tauſchen geſucht gegen eben⸗ 
Da 5—6 Zimmer in der Nähe 
er Lutherſtraße. 
werden erftattet, 
ter an die L. Zig. 22394 


Zwei l. Zimmer mit Ber 
quemlichteit (ober Wohnung) 
von Dauermieter aus dem Alt⸗ 
eich geſucht. Angebote unter 
06 an die L. Zig. erbeten. 


Umzugskoſten 
Angebote uns 


H. K. W. Wagen, Typ Reichsklaſſe, 
zu verkaufen, Lißmannſtadt, 
Moltteſtraße 241, Auloſchloſſerel. 


Neuer und alter Rollwagen auf 
Eiſenbereiſun дее Reußer⸗ 
ſtraße 8 (am Frieſenplatz). 


Speifezimmer ⸗Kredenz (Eiche), 
Küchentiſch, verkaufe. Igierz, 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 2 229 
Eiſenſäſſer zu verkaufen. 
kampſſtraße (Nowokatna) 97. 


iger, eichener Ti 
1509; ў verkaufen. Spin 
linie 97, 38, 2264 
Moderne Eh mmerlampe, Ten⸗ 
nisſchläger, hellgraue Tenni: 
und grauer Anzug, Mittelg h 
zu verkaufen. Зи beſichtigen von 
14—19 Uhr, Gneiſenauſtraße 
W. 40. 


Ein ſegel zu verlaufen, 
der 8, Armee 212, W. 12. 229 


Einrichtung zur Herſtellung von 
Kunſt⸗Eis günſtig zu verkaufen, 
{оше einen neuen Apparat für 
Benzinerzeugung von Leuchtgas. 
Fridericusſtraße 141, im Kontor. 


| 


Umfieblerin, 33 Jahre alt, onge: 
nehmes Kußere, mit Landwirt⸗ 
ſchaft, wünſcht die Bekanniſchaft 
ines bis 40 Jahre alten Land⸗ 
wirts zweds baldiger Heirat. 
Leontine Wegwert, Dorf Kieh⸗ 
few 20, Gem. Widzew. 22665 


Эератіеге Strümpfe, General 
Litzmann⸗Str. 43, W. 2. 22987 


Ungefähr vor einem Monat iſt 
ein junges, kleines Küchen, Hals, 
Sch Och eng Seiten weiß, 
Kopf und Rüden grau getigert, 
{ШЕП Die Eigentümer 132 
en gebeten, ſich zu meld. Sport⸗ 
allee 16, W. 28, nach 20 Uhr ab. 


Korbkinderwagen, 1 ger 
braucht, zu verkaufen. Neben 
gaſſe 8, W. g. 


liver oder aktiver Teilhaber, 

wanderer, für ein Textilun⸗ 
ternehmen geſucht (500.000 AM). 
Eilangebote unter 2980 an dle 
„ Big. 22876 
Kleine Fabrit, gut рено, bend« 
tigt 5000 AM. Gute 90 fe E 
Angebote unter 2992 an die L. 3. 


4147 

Beteiligung 
Bauladınann ſucht ſich am 
genehmigten Baugeſchäft 
zu beteiligen, 

Angebote unter 2048 an bie ©. 3. 


Linoleum zu kaufen geſucht. Anz 
SES an Kurſabe, dën 8, 
. A. 


Iwergrehpinſſcher, Rüde, jung, 
stubenrein, zu kaufen geluct. 
Angebote an Ziethenſtraße 49, 
W. 20, Zerfah. 92987 
Hobelbant mit Werkzeugen zu 
faufen_gelucht, Markiſtraße 38, 
W. 5, топі, 22363 


Silberfuchs, echt kanadiſch, für 
900 207 zu verkaufen. Schlageter⸗ 
ftzaße 107, W. 6. 22673 


Kinderbett, Nickel, zu kaufen ger 
ſucht. Angebote unter 2979 an 
de L. Zig. 29675 


Kleinſportwagen Da W. 2:Siher, 
verkaufen, Ludendorffſtraße 
113. Sonntag von 10—14 Uhr, 

glich von 17—19 Uhr. 22800 


Schäferhund, geeignet als Wach⸗ 


und, zu verkaufen. Avolſ⸗Hitler⸗ 
б A Ruf 1165 oder 14678, 
Schloſſerei. 29375 
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Komplette, gut erhaltene Bade⸗ 
einrichtung zu kaufen geſucht. 
Angebote unter 2004 an die L. J. 


Schrot und Metall, 
Lumpen, Bapler, alte Moſchlnen 
Rabtifabbrüche, kauft йапты. 


Otto Мапа! 


нашы, Wise Strada М _ won 


Sofort günstig zu verkaufen: 


1 Elektromotor, 3000 V, n 970,40 PS 
2 Trichterspulmaschinen, 30 u. 40 Sp. 
5 Scheibenspulmäschinen, 12—40 „ 
2 Kreuztreibmaschinen 


20 u. 24 „ 


engl. Webstühle versch. Breiten 


Näheres: Ruf 168-86 


Ammendorf bei Hallo а. d. Saale. 


Belohnung! Goldene Damenarm⸗ 
banduhr verlorengegangen Sonn⸗ 
tag zwiſchen 16—17 Uhr auf dem 
Wege Abolf⸗Hitler⸗Straße, Ecke 
Nudolf⸗Heß⸗ Str., dann mit der 
Elektriſchen Nr. 8 bis Askanſer⸗ 
weg durch den Quellpark und 
Vandalenweg. Bitte abzugeben 
Abolf⸗Hitler⸗Straße 174, W. 10. 


Kohlenkarte des Artur Schwalbe, 
General⸗Litznann⸗Straße 57, ver⸗ 
Joren, 22687. 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfaſſung des Joſef Kurs 
ſczewſti in Zelow, Friedhofſtr. 0, 
verloren, 2 
Deutſchſtämmigkeitsbeſcheinigung 
des Heinrich Sokolomſti, Kaliſch, 
Borſigſtraße 49/6, verloren. 


Verloren kleiner Handkoffer, dun⸗ 
kel und unverſchloſſen. Anfang 
voriger Woche in Lihmannjtadt, 
Inhalt dunkle Aktentaſche mit 
ſehr wichtigen Papieren für den 
Verlierer. Gegen ſehr hohe Be⸗ 
lohnung Rückgabe erbeten. An⸗ 
oben unter EU an Eichmann, 
babianice, Schloßſtr. 10. 15140 


Anmeldung zur polizeſlichen Ein⸗ 
wohneterfaſſung des Mieczullaw 
Zawieruchg, Porſchewißze, Gem. 
Gorka Pablanfeta, verloren. 


Lebenemittelkarte des Ger; 
Furual, Böhmiſche Linie 
verloren. 


Kleiberlarte des Oskar Derre, 
Spinnlinie 41, W. 18, verloren, 


ůII a з 1 
Regiſtrietlarte der Anna Ie 
kowſta, König⸗Heinrich⸗Str. 
verloren. 

Kohlenkarte des Adalbert Ulrich, 
Mark⸗Meißen⸗Straßſe 95, mit 5 
braunen und 24 grünen Feldern, 
verloren, Der ehrliche Finder 
wird gebeten, gegen Belohnung 
abzugeben, Bor Ankauf wird 
gewarnt. 77 
Anmeldung zur polizeilichen Eln⸗ 
wohne rerfaſſun, der 8 Iofefa 
Kwiatkowfta, Lundi 5, vers 
Toren, 22001 
Lebenemfttellarten des Jan Mas 


zur, Hohenſteiner Straße 115, 
verloren, 22396 
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Schreib- und 
Buchungsmaschinen 


Büromaschinen 
7 Organisationsmittel 

4 Büromöbel und Zubehör 
Spezial-Reparatur-Werkstatt 


Hi. G. Bernhardt 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Stiasse 10 


M. Bathelt 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 64 
Ruf 106-93 


Füllhalter - Spezialgeschäft 
Eigene Reparatur-Werkstatt am Platze 


Eege bringen wir die traurige Nachrich 
daz unsere innigſtgelſebte, herzensgute, treuforgende 
Mütter, EE Großmutter, Urgroßmutter 
Schwägerin und Tante 


Emma Lange о. Jahns 


am 27, April 1941 im Alter von 72 Jahren entihlafen iſt. 
Die Beerdigung findet am 1. Mai 1941 um 16 Uhr vom 
Trauerhauſe, Sulzfelder Landſtraße 3, aus auf dem ерап» 
geliſchen aner. їп Doly ſtatt 
Litzmannſtadi, 80, April 1941 
In tiefer Trauer: 


die Hinterbliebenen 


Sarngroßhandlung 
Мах u. Friedrich Steinbach 
Adolf-Hitler-Straße 261 
Ruf 119-44 


Ist Sparsamkeit 
am Waschtag angebracht? 


Manche gute Hausfrau glaubt wirtschaf lich zu 
handeln, wenn sie am Einweichen spart, Sie ver: 
0191 Jedoch ganz, daß sie dadurch Ihre kostbare 
Wäsche in großs Gefahr bringt, warn Fett- und 
Schmutzteile nicht schon vorher gründlich gelöst 
werden. Das schädliche, starke Reiben Ist dann 
unvermeidlich, um zu der gewünschten Reinigung 
zu gelangen. Wollen Sie also. die Lebensdauer 
Ihrer Wäsche verlängern, dann weichen Sie mit 
Tellogen, dem gewebeschonenden Einwelch- und 
Schmutzlösungsmittel, ein, Das in Ihm verarbeitete 
Drüsenpräparat löst selbst starken Schmutz schon 
vor der eigentlichen Wäsche. Tellogen erhalten 
Sie Überall zum Preise von 45 Rei, 


Elektro-med. 66 
Anni „elektrosan 
Komm, Verw. Ethelwolt Weiß 
Litzmannstadt, Bückebergstraße 11/18 Rut 187-18 
Neuanfertigung und Reparaturen 
Elektrobeheizung 


Autoscheiben 
Spiegel Glas 
Giasschlelferel 


Julius Werminski 


Rudolf-Hoß-Straße 25, Ruf 218-01. 


Gebrauchtwagen 


an denen Sie immer Freude haben, 
stete etwa 25 am Lager 


Wanderer W. 24 Lim. 2,850. — RM 
Wanderer 2,3 Lim. 4.800. — „ 
Flat 1100 Lim. 2.700. — „ 
Flat 1100 Ит, 2.950. 
Flat 1500 Lim. 2.400.— „ 
Flat 1500 Lim. 2.900.— „ 
Adler Junior-Lim. 2.050.— „ 
Opel Olympia 30, Atitig 2.200. — „ 


und viele andere 
verkauft auch auf Teilzahlung 


Georg Pirscher—Automobile 


Posen 
Kirchstraße 80 Ruf 6203 


TRANSPORTE 


Speditionen und Lagerung 
übernimmt: 


Aufotransport-Unternehmen 


Gebrüder Böhm Ruf: 171-14 


Litzmannstadt, Danziger Str.134 


BRAUEREI- 


Artikel, -Apparate u.-Maschinen 


auch Reparaturen 


Litzmannstadt, Meisterhausstraße 6, Ruf 141-59 


Röntgenapparat Pantostat Diathermieapparat 


Hutvertrieb 
Herbert Mintſchewfki 


Verkaufsſtelle der Reichszeugmeiſterei 
Große Auswahl in ſämtlichen Militäreffekten 


Adolf Glller-Siraße 133 Ruf 26 28,0 


D 
Fuhrunternehmen „S pedo 
Inh. Е. Torn 
Litzmannstadt, Spinnlinie 60 
Ruf 211-32 


REPARATUREN 


an Schreib- und Büromaschinen sämt- 
licher Modelle führt schnellstens aus 


Kunſt⸗ und AntiquitätensHanblung 


A: Mielnikow 


Verlaufe und tauſe 
Teppiche, Gemälde, Porzellane und antike Gegenstände 
Lihmannftadt, Schlagelerſtrahe 18 & Auf 208.21 


Frankfurt/M. — Posen — 
Litzmannstadt 


Erstes und führendes 
‚Spezial-Unternehmen für 


maschinelle 
Parkett-Instandsetzung 
Litzmannstadt, Ruf 122-40 
König-Heinrich - Strasse 58 


Aufträge von auswärts 
worden obenfalls ausgeführt 


Olympia Büromaschinenwerke AG. 
Kundendienststelle Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Straße 17, Ruf: 10817 


But: 197.54 


Schreib- und Rechenmaschlnen 
Fachmönnlsche "Reparaturwerkstatt 
Alex Bluschke 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 79 


Wir suchen eine 


Halle mit Kran 


und „Oleloanschluß, ur Herstellung 
von Zylindern mm Sta Meel 
bis 8 m Durchmesser und 1 m Län, 

und andere leichte Blochkonstruk« 


Sotoamateurarbeiten 


опер oder Fr 
was Ate Alten? NG.⸗Reichsbund für Leibesübungen werden ſchnell in ſachmünniſcher 
eee Ausführung angefertigt.. 


— — S. G. Union 97 
e e Freltag, den 2, и der übliche FOTO-HEMPEL & (0. 
Wat: Gil, Strahe 82 Heimabend NE кн 


үр йш! 208,281 


in unferem Lokale, Molfspitler-Stt, 254, ftakt, 
Alle Mitglieder ſind verpflichtet 1 Lichtbild 
mitzubringen, daß {йт den Reimsbundpah elen 
derlich iſt. Das Erscheinen aller Akliven Aft 
Pflicht. Der Gemefnſchaftslührer, 


Soin Filme immer vorrätig. 


(ëmge Se, e ‚Seifung | 
Artur Fülde й, Sohn 193-29 


Papier-Großhandlung Ruf 193-28 


sagen Feinschmecker. Auch MALTO 
Kaffee-Ersatz ist nach diesem Prinzip 
gemischt und zusammengestellt, Es 
genügt deshalb zur Bereitung eines 
wohlschmeckenden Kaffees die Hälfte 


der sonst gewohnten Menge. 


Briefmarken 


kauft und verlauft man 
günstig Jowie Alben (Schwa⸗ 
meberger, Schaubek und 
Behrens) Album⸗Proſpekte 
gratis in Eißmannſtadt, bei 


Ostar Söderſteöm, Horſt⸗Weſſel⸗ 
Straße 20, Ruf 1242 


Mittelgroßer 
Teppich 
zu tauſen geſucht. 
Angebote unter 2981 an die L. Зір. 


Sperjalhaus für Verpackungsmaterial 


Litzmannstadt Schlageterstraße 27 


Die vollkommene 
«.Ersatz-Mischung! 
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Generalverfrefung іт Wartheland: OTTO KELLER & Co. KG. гаиа пыш 


N in 5 ee 


Spielplan der Kismannftädter Filmihenter von heule 


+ Dir Jugendliche erlaubt ++ Dir Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 


Casino Ф Віашо 
15.0, 1745, 2020 14:30, 17,90, 2030 
Heute lehter Tag! Heute Ichter Tag! 


Tiergarten Südamerika“ Earl Reters* 


Sonntag, T Dal 
10.00 benteuer auf d. Meereogennd* 
1240 Wicelanaelo ` 


Euro 
Echlögeierlizahe 20 


1640, 18.30, 21.00, fonntogs 18,50 
Gi Sabanera 


Загар Leander 


10.00 und 
Eil bei fernen Böltern 


Gloria ‚Palladium 
Qudenbarfilts.74/70 | Böhmtige Linie 16 


15.90, 17.30, 19.80 16.00, 18.00, 20,00 


Falfıhmänzer | Heimat "" 


mit Ветар Leander 


Deli 
Bulhlinie 12% 
38, 15, 1750, 20 


Ershaulen 

1800, 20.00. 
Der b Liebe kann I 

Etonvenhafe” Tal, e dee, Lei лан Se, 


Согво Mimosa 
Schlageterktabe 204 Mit Beginn der Bulhlinte 178 
1630. 1800, 00 | Wochenschau 16.30, 1950 
Kleiber teln Einlaß mehr 
machen Leute“ 


Mai 
Жёшр‹фейїф, Str. 40 
1620, 17.30, 10.90 


@FoinHILHARMONIE (Gë 


SCHLAGETERSTR.20 SIN BEGINN:ZOUHR ` 


Сс Kol, 


57 SR grossen =, ei 
N | I 


Vert Heeg Mandt - Musik: Josef Raha K | 
‚28 5-40 Bilder-50 Künstler: ае с N 
\ SS 


KARTEN: E- RN VORVERKAUF AB Th UHR :TABARIN-BÜRO 
SONNTAGS 2 VORSTELLUNGEN 7 


Aue 


Deulſches Boltsbildungs werk 
im Reichsgau Wartheland 


Volksbildungsſtätte 
Litzmannſtadt 


Froher Abend. Charlotte Chriftann 


Heileret aus dem deulſchen Schrifttum, Reaitalionen 


au 2. Mai 1041, 20, Upe, im Saal der Boltsblldungsſtätte, 
in dn 54 7 


Stodtifhe Bühnen, 


Heute, Donnerstag, den 1. 5, 
A 20,00 — Е 22.90 
Dreier Kartenverkauf 
Waptireie Miete 
Das Konzert 
Luſtſplel von Hermann Bahr 


Freitag: 2000. Kempf um (е 


Bilderrahmen 


Einrahmung 
Eintrittekarten zum Prelſe von AM, — {йг Inhaber von Hörer Gardinenleisten 
. —, d H kel bi 
a RR a ЫЫ 3 
Мах Kunert 


Adolf-Hitler-Straße 158 
Hof links Ruf 12842 


„Schwabenhof“ 


Restaurant- Weindiele - Kabarett 


Donnerstag, don 1, Mal, zum Fiert der Arbeit Untorhal- 
dungs musik mit Kabarett im weißem Saale. Neues Programm. 


Anfang 18 Uhr. 


Rundfunkgerätg "ri Reparaturen 


Gerhard Gier 
‚Solilageterstraße 9, Rut 168.17 


Theater au Cihmannſiadt 


Schamotteſteine 
Ruf 10210 


Kabarett- Restaurant 


A CASANOVA 
5 б A : HEUTE von 16—1830 


Nachmittagstee 


und abends 
ab 20 Uhr 


Heute 
Nette Unterhaltungsmufik 


Reſtaurant zur 


„STADT WIEN“ 


Breslauer Straße 49 
Straßenbahnlinie 1 


TANZ-SCHULE 
ismann een 


Schöner Landsitz 
möglichst mit Wald oder Park bis 50 km 
von Litzmannstadt entfernt zu kaufen 


gesucht. 
Zuschriften unter 2998 an die Litzm, Ztg. 


zu dem am Sonnabend, 3. Mal, um 1.30 Uhr beginnenden 
Anlingerkurrus werden nur aech Damen angenommen 


Einzelunterricht zu jeder Zeit! 
Anmeldungen u. Auskunft (eich 14—15 und 10-20 Uhr 


Die Deutſche Arbeitsfront 


196. „Kraft durch Freude“ 


Kd. Wagen⸗Cparer! 
Folgende Banken und Sparkaſſen haben laufend KD.⸗Wagen⸗Sparmarken 


vorrätig: 


Oſtdeutſche Privatbank AG,, Poſen, Berliner Straße 


Landesbaut und Girozentrale Kreditverein 8 
in оеп, Berliner Straße їп Ofttowo, Poſen, Schmiegel Kro. Koften 
e н a Seet 
H N „ Seelen, Kar т Pleſchen Krs, Jarotſchin 
Ad de 99000000, Zeien Sr | wd 
Kreisſparkaſſen їп Wollſtein, Neutgmiſchel, Pinne Kr 


Samter, Birnbaum, Zahlfielle Ze 


Birnbaum, Zirke, La. 
ar Sede % e Jaunowit⸗Herrntircher Spar⸗ und Dar: 


Gr, Seeberg, Voftingen, Ktöben, Borten, 


Saroticin, Beraftabt, Reuſtadt (Marthe), | Iehnofaffennerein 
Dbragrund; leihen і D Sr, 
SA Sieste U, EE dee 


тїп 
Spar: und Kredilgenoſſenſchaft 
e in lan seine 
eut тери t E 
heelt Baton 
Vereinigte Genoſſenſchaftsbant 


Samolſchin 

Boten, Schmiegel, Wieſenſtadt, Krlewen, 

Gee leg Kioloſchin, Koſchmin, Sum. 

50 A Bobböerſchlz, Pogbrſchella, Sul 

miergg 

1а. Zubardz⸗Radegaſt 

Neiomiſchel, eb Séier, ®ем[феп, in Ligmannjtadt 
П 


Neuftadt b. фи! „ 
Senn, Zi, SO, ett KR Ir Landwfelſchaft 


оет, ©флшапїпдеп, Seenbtüd, Фирешір, in Konſtantunom Б, 9їӊшаплйаы! 
in 5 „ы чш, Хапка е Masengenoffenfäaft 
шоф), еті, Orlal D п „ 5, 
walbe & (E Babianicer Genoſſeuſchaſtstaſſe 
in Bablanice 
Warengenoſſenſchaft 
elm, Фоа, Burgſtadt, Moſchin, Tiefen, in Tonningen 
H Deutſche Warengenoflenihaft 
in (бойшпїп 
Warengenoſſenſchaft e. G. m. b. 9, 
in Зіосею 
Spar und Wietſchaftsgenoſſenſchaft 


in Wartbrüden, Krosniewice, Jochlin 
Landw. Ein: und Berfaufsverein 


in. Deutfchenedt 
Deulſche Genoſſenſchaftsbank A. G. 
in ило. 


Bank fü del, und wi t 
e dee. 


Ländl. Spar, und Darlehns⸗Kaſſe 
Moosburg, Kowal, Lublen, Chocen " ШЇ 
оо, Sin, keen wun, | ШШШ, dech, Чананы], ец 
Neſſau in Mferandrom, Ciehocinet, Habs Kee, ba, д жю» 


Distontobant 
in Igierz 

Spare und Kreditverein 
In Eri 


in 
Spar- und Darlehnstaffe „Eintracht“ 
in Kolmar 


[БИ Фешфеңей, Wongrorih, Elfenau,, ol. 
БЛ, Rartjtäbt, Schokken, Lelno, Inin 


jagen, Petershagen, Bornhagen, Schündorf 

Gr In, Grade. DEE 

Б, Keithaf, Bralin, Opatom, Heideberg, 
lden, ache 


Sieradz, Zdunſta-Wola, Warte, Schadek, 
осде, 


3 " 
Turek, Unteſow, Dobra, Tuliſchtow, Wlady⸗ 
онро, Swinice 


Меп 
Sparkaſſe in Last, Wabianice 
Spar- und Darlehusbant 
in Wongrowitz 
Gewerbebant т; 
in Bunik, сө. Goftingen 
Landesgenoſſenſchaftoban 
Ge Ss öhenfalze,, Dftrowo, Poſen⸗ 
ао 
Bereinsbant 


бї seg euſchaſt We 

ет Hr D Tror: , |! К 

{п Grätz, Krs. Ae big, те. E бшетш A Eech 

Volksbank Az. Scharnſkau, Jaroſchan in Michelsdorf 
їп. Krotolchin, бтн, Löwenſkadt Are. Gitefen, Oftwehr in харан, Ks, 

Хает BVereinsban! фени, eebe in Gelinhelm, Ят. 
H in. 


йа, Жоп 
gehat 


Kreditverein 
in Neutomifhel, Olorkau 


in Schmiegel Krs, Koſten 


„ . RE SE OBEN 
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